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Da es im Interesse unserer geehrten Auftraggeber liegen dürfte , daß das kaufende Publikum ,

e6e es für die Weihnachtsgeschenke eine andere Wahl trifft , auf ihre Artikel aufmerksam gemacht

ist, und damit wir andererseits im Stande sind , den speciellen Wünschen der Annoncirenden Rechnung

tragen zu können , bitten wir

die für die Weihuachtszeit bestimmten Juserst - Aufträge

ms so ftlch als möglich zugehen zu lassen .
.

Das „Wiesbadener Tagblatt " rst m emer Nustage von fast 6000 Exem¬

plaren in unserer Stadt und deren Umgebung verbreitet und sind bei dem starken Leserkreis des

Blattes Inserate darin von bester Wirkung und in jeder Beziehung die billigsten .

Die Expedition .
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 25 . November Vormittags 11 Uhr wird in dem

Athhause , Zimmer Nr . 1 , das Aufhacken der Erde an 280 Stück

tkosttmimbitumen und 100 Eichenstämmcn im Stadtwalde Distrikt
hcknkies an den Wenigstnehmenden vergeben .

Wiesbaden , den 20 . November 1875 . Im Auftrage :
L

_______________________________
Hell , Secret .- Äsststent.

Notizen .
Heute Dienstag

'nen 23 . November , Bormittags 9 Uhr :
Weigerung von altem (Sifengeug ic ., auf dem Hafendamm zu Rüdesheim .

(®. Tgbl . 267 .)
Weigerung von Cigarren und Tabak rc ., in dem hiesigen Rathhaussaale .

(®. heut. Bl .)
Vormittags 10 Uhr :

Vergebungder Fouragelieferung für die Pferde des im Regierungsbezirk
Wiesbaden und im Kreise Wetzlar stationirten Mitglieder der Landes -
Senbarmetie , in dem Geschäftslokale des Königl . Verwaltungsamts
dahier. (® . Tgbl . 266 .)

L , Nachmittags 3 Uhr :
« tmin zur Einreichung von Submissionsofserten auf die Lieferung von

Haushaltungsbedürfnissen für das Versorgungshaus für alte Leute dahier ,
. bei dem Hausmeister der Anstalt . ( S . Tqbl . 256 .)__

Hents Dienstag den 23 . November

Bormittags O Uhr Fortsetzung - er

Ph . Erb rächen Waaren Versteige¬
rung mit Nerse decken , Tarlatanen ,

Bettdecken , Teppichen , Vorlagen , Klei¬

derstoff -Resten re . im S ^ ale des „ Pari -

jer Hofes "
, Spiegelgaffe .

_________
si

1 Für Freunde des Zeichnens nach der Natur und für Solche ,
ß ?f^ { kJ erlernen wollen , werde ich kommenden Monat auf mehr -

w ? Verlangen einen Cursus itn Perspeetivzeichnen
Binnen . Die Methode ist eine leicht faßliche und werden schon

"kchdu ersten Stunde praktische Uebungen gemacht werden können .

/ ®!l‘ und Ort werden später mitgetheilt .
K August de I . aspee , Maler und Zeichenlehrer ,

_____________ Friedrichstraße 5 c . ___________________ _
■I Kastanie « per Pfö . 10 Pf . zu haben Römerb . 35 . 2957

An die Wähler
der 2 . und 3 . Masse !

Wir Unterzeichnete fühlen uns ver¬

anlaßt , unsere Mitbürger zu einer sehr

wichtigen Besprechung über die dem¬

nächst stattstndenden Neuwahlen der

Gemeinderäthe in das Loeal des Herrn
HU . Eang ( Deutscher Hof ) auf Don¬

nerstag den LS . November Abends

8 Uhr dringend einznladeu .

Karl Müller . Ph . Fr . Erkel . K . Schweig -

höfer . W . Stegmüller . A . Pasqual . Georg

Hess , Tüncher . MI . Altmann - Karl Hildner .

H . Baum . Saueressig . K . J . Nikolai . Chr .

Beck . I Hornberger . Jakob Becker . II

Koch . F . Pritzer . G . Berghof . E . Weitz .

E . Cürten . F . Cürten . Fr . Grnnthaler .

K . Jung . Valt . Groll . Jakob Rückert .

W . May . J Blum . Ph . Tremus . 4247

Katholischer Kirchenchor .

Heute Abend 8 Uhr im «.Anker "
. ___________

3739

Zum Bayrischen Hof .

Heute Dienstag den 23 . November :

Grosses Concert
der Komiker - Gesellschast Schmidt , wozu freundlichst einladet

4252 Chr . Bender .

Restanration Poths
emppfiehlt 1875t Federweitzen , ausgezeichnete Quali¬

tät , sowie Schtes Erlanger Bier . 4246
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An - und Verkauf Bcttwerk .
" " ' 8R5M

2742 _______________________
W . Münz . Häfnergaffe 3 ,

4 o , , ! • von getr . Herren - u . DamenkttiverU j
AllKdUl Besten , Möbel 2c .

3244
__________________

S . Sulzberger . KirchhofSgaffe 6 . !

Privat - EntbinvungS - Anstalt .

Damen jeden Standes finden freundliche Aufnahme (strengste !

Discretion ) bei Frau S . € n >Jmann ,
193 .______________ Welschnonnengasie No . 17 in Mainz .

Kirchgaffe 14 im Mahr
'
schen Hof werden Lumpen , Knochen

und KalbSmagen zu den böchstcn Preisen angekauft .
__________

4082

Eine geübte Weißzeugnäherin
empfiehlt sich im Unfertigen von allen Arten Leibwäsche auf
der Maschine ; daselbst werden auch ganze Ausstattungen ange¬
nommen und schnell und bestens besorgt . Näheres Mühlgasie 13

im 3 . Stock .________________________________________
4181

Ein Weitzbinverkarren ist abhanden gekommen . Wer Aus¬

kunft über denselben ertheilt , erhält eine Belohnung . Vor Ankauf
wird gewarnt . A . Kreppe ! , Tünchermeister ,
4203

_____________________ ,___________ Wellritzstraße 5 .____________
Ein schottisch - carrirte « Ki « der - Rädchen am Sonntag vir -

loren . Gefl . Abgabe in der Expedition d . Bl . erbeten . 4205

Eine Korallen - Haarnadel am Sonntag verloren . Gegen
gute Belohrlung abzugeben . Näheres Expedition . 4200

Am Sonntag Abend ein Battist - Taschentuch mit breiter

Spitze , ohne Namen , vom Geisbergweg aus bis zum Curhause ver¬
loren . Gegen Belohnung abzugeben Geisbergstraße 4 . 4216

Verlöre « ei « havannahfarbenes Portemonnaie ,
enthaltend 175 russische Rubel : Ein Hundeet - Rubel - Schein ,
drei Fünfundzwanzig - Rubel - Scheine , sowie ein 20 - Martstück und
8 Thalrr Silberzeld . Man bittet um Abgabe gegen entsprechende
Belohnung Taunusstraße 37 , zwei Stiegen hoch , bei Frau Generalin

von Wenden . 4229
Ein armer Mann verlor eine Pferdedecke . Gegen Belohnung

abzugeben Maurstiusplatz 7 .
‘

3237
Von der Helenenstraße nach dem Curhause und von da nach dem

Hotel Belle -vne wurde ein Mosaik - Ohrring verloren Dem
redlichen Finder eine Belohnung . Abzugeben im Hotöl Besie -vne .

Ein grauer Astcnpinscher mit weißen Vorderpfoten ist
am Sonntag Mittag durch die Hinteren Gärten der Taunusstraße
entkommen . .Dem Wiederbringcr eine Belohnung Taunusstraße 57
bei Frau UI tri Ankauf wird gewarnt .______________

4173

Eine ju « Me Dogge hat sich am letzten

Sonntag verlaufen . Dem Wiederbringer eine

gute Belohnung Parkstraße 9 a . Vor Ankauf
wird gewarnt . 4215

Eine perfekte Büglerin gesucht Nervftraße 11a . 4194
Eine junge Frau sucht Monatstellc . MH . Adlerstraße 20 , Hih .
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näheres Webergasie 51 . 4245
Sine Frau sucht Monatstelle . Näheres Hermannstraße 7 im

Hinterhaus , Dachlogis . 3749
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Mauergaffe 21 , 2 St . h .
Eins perfekte Büglerin nimmt noch Privatkundcn an . Näh . Markt¬

straße 12 im Hinterhaus . 3704
Eine durchaus erfahrene Kleidermacherin nimmt noch Kunden in

und außer dem Hause an . Näheres Expedition . _
4161

Es wird Jemand zum Wecktragen gesucht Saalgaffe 14 . 4254
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Weißzeugnähen und Aus -

besiern in und außer dem Hause ; auch sucht eine Frau Monaistelle .
Näheres Saalgaffe 24 im Hinterhaus . 3647

Eine Kleidermacheri » sucht noch einige Tage in der Woche
Beschäftigung ; dieselbe übernimmt auch Reparaturen . Näheres
Webergasie 13 , 2 Treppm hoch . 3560 •

Stelle . Näheres Langgaffe 21 rechts . 4213
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Ein braves , einfaches Mädchen wird in eine kleine Haushallq
gesucht Frankfurterstraße 12 a . C „

Eine junge Frau sucht eine Schenkßelle . Näheres bei Fm
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Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen. U
Schwalbacherstraße 45 , Vorderhaus , Dachlogis .

'

Eine junge Dame , durchaus gewandt im Kleidermachen , ewM
sich den geehrten Herrschaften in und außer dem Hause . Rech «/

schnellste Bedienung wird zugefichert . Man bittet um geneiotm ^
spruch . Näheres Schulgasic 10 , 1 . Stock , Glasthüre .

Eine geübte Friseurin sucht Beschäftigung . Näheres Walraust« ,
No . 31 im Seitenbau links 1 . Stock .

Eine perfekte Kleidermacherin nimmt noch Arbeiten in und ch .
dem Hause mit oder ohne Maschine an . Näh . Wellritzstraße 31
H nterhaus , 3 . Stock rechts . Dz

Zwei Mädchen können das Kleidermachen erlernen .
Faulbrunnenstraße 1 .

Em ui allen Zweigen des Hauspaltes erfahrenes Mädchen ich!
Stille als Haushälterin oder zur Stütze der Hausfrau . Slitytts
Friedrichstraße 8 , Hinterbau , 2 St . links .

Ein Mädchen , das nähen und bügeln kann , sucht eine Stellt «;
Zimmermädchen . Näh . Adlerstraße 28 , Hinterhaus , 3 St . h. 41$

Ein zuverlässiges und gut empfohlenes Mädchen gesetzten M
wird auf Weihnachten in einen ruhigen Haushalt gesucht. Mh« !

Adelhaidstraße 7 , 3 . Stock . 42$
Eine Köchin , welch ; auch etwas Hausarbeit übernimmt , suchtein

Eicher , Kirschgarten 15 , 2 . Stock , Mainz . 42®
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Eine HerrschaftskSchi « auf 1 . Januar gegen hohen 8oji i
nach Elberfeld gesucht ; sodann wünscht ein MäVche « , welch!

nähen und bügeln kann und gute Zeugnisse hat eine CtÄ

und kann zu jeder Zeit eintreten . Näheres durch Frau Winter

meyer , Häfnergaffe 13 , Parterre . 425$ i

W
"

aller Branchen mit gute»

HIT -Hld ' U .CIl8511 Zeugnissen erhalte « jeder

zeit die besten Stellen durch Frau Birck , Plaeb
runas - Bureau . 11 Aälneraaste 11 . 2$

Ein junges Mädchen sucht eine Stelle , am liebsten für HA
arbeit . Näheres kl . Schwalbacherstraße 3 , 2 Stiegen hoch. 426

Ein Mädchen , das selbstständig einer bürgerlichen Hai' - halt-' j

vorstehen kann , sucht Stelle . Näh . Goldgasie 15 im Loden . 364!

Ein gesetztes , braves Mädchen sucht auf gleich eine paffende © eit

Näheres Gemeindebadgähchen 4 . 376!

Ein gebildetes Mädchen sucht als Stötze der Hausfrau oder D

selbstständigen Führung eines Haushaltes sofortiges Placement ; ffl

würde dasselbe zu Kindern gehen . Offerten unter J . St . niel

die Exped . d . Blattes entgegen .
Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann rind etwas ^ ouSaeto

mit übernimmt , sucht eine Stelle bei einer ruhigen , kleinen FonA
Näheres Louii

'
enstraße 14 a , 2 Stiegen hoch .

Liu Mädchen , welches das Kleidermachcn versteht und eim-

bügeln kann , sucht auf gleich oder später eine Stelle bei St*

oder in einem kleinen Haushalt . Näheres Expedition .
Eine gesetzte Person , welche kochen kann und HausarbeitM

nimmt sucht eine Stelle auf gleich oder später . Näheres LomV

platz 1 im Hinterhaus . , W
flAünnhi ein erstes Zimmermädchen in em W
IxeSUCllt i . Ranges bei 15 Mk . Salair ,llU|i

für auswärts , ein Zimmermädchen für ein hiesiges Hotel , eineJ»
'

gjn( -

bürgerliche Köchin , sowie ein Hausmädchen und ein Köcheninü ^ ti

in ein Herrschaftshaus durch Ritter ’ s PlacirungS -BurM

Webergasie 13 . . .

Eine gute Köchin
, gSÄrtS

wird auf gleich gesucht . Näheres TaunuSstroße 5 , Parier « . & •

Große B ergstraße 8 bei A . Z e u n e r wird ein ordemv

Mädchen , das alle Hausarbeit grü dlich versteht , gesucht- JL
Eine gesetzte Person (Hessin ) , in der Pflege der

erfahren und im Besitze guter Zeugnisse , sucht baldigst Stelle ; °

sucht ein junges Mädchen vom Lande Stelle als Mädchen 0“

oder zu Kindern durch Ritter , Webergasie 13 .
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4255

Die Hinterbliebene «4193

tochter und Schwägerin ,

! Frau Sophie Steinmetz
j geborene Schlink ,

®n Dachstübchen ist mit oder ohne Bett zu vermiethen Geisberg -

He 16 . Daselbst sind drei junge Hahne « zu verk . 4250 I

t. Rch «!

A

, sucht(in
421i

Im Namen der Geschwister :

Emma Bunsen .

Heute Nacht gegen 3 Uhr entschlief sanft

nach kurzem Krankenlager im fast vollen¬

deten 81 . Lebensjahre unsere gute Mutter ,

Großmutter und Schwiegermutter ,

Frau Forstmeister Mollier Wittwe
,

ftdouise , geb . Magdeburg .

Theilnehmenden Verwandten und Be¬

kannten geben wir diese Trauerkunde mit

dem Bemerken , daß die Beerdigung Donners¬

tag den 25 . November Vormittags 10 Uhr
vom Sterbehause , Kapellenstraße No . 2 ,

aus stattfindet .

Wiesbaden , 22 . November 1875 .
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Bon einem Herrn wild IM unteren Tveilc der Stadt eine mö .

blick Wohnung ( Sonnenseite ) von 2 — 3 Stuben für längere Zeit
m mechrn gesucht. Ausme ksamc Bedienung Bedingung . Offerten
unter V . B .

'
k beliebe man bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 4257

Gesucht MM 1 . April
IN Wrirrre - oder Bel - Etage - Wohnung von 7 Zimmern , unmöblirt ,

imRerothal , Sonnenberger straße oder Wilhelmstraße . Näheres beim

Postier im TaunuS -Hotel ._______ ______________ _ _____________
^ 614

Todes - Anzeige .

Freunden und Bekannten statt besonderer Mitiheill
betrübende Nachricht , daß meine Frau , Johanna

Heutz , heute Morgen in Hamburg sanft verschieden
Wiesbaden , den 21 . November 1875 .

4168 C . Boos , Oberbaurath c

-yThausbursche , welcher mit Pferden umgehen kann , wird auf j

z gesucht Taunusfiraße 26 . 4256

^ ./kaufmännisch gebildeter junger Mann wird auf kurze Zeit
2 einige Stunden zum Anfertiger ! schriftlicher Arbeiten ge -

8 *
* e

”
» eOmunlW 2S - im Sii - g - » * 4223

'In braver Zupfjunge werd gesucht Feldstrage 1 . 420o

ein kräftiger junger Mann alSHaus -

tzsOGMMMT knecht . Näh . Exped . 4223

»in scrheiratheter Kutscher , mit den besten Äugnissen versehen

(„ii Sj,n - Näheres Erpedition . 418o

Sin junger , angehender Kellner sucht Stelle . Näh . Exped . 4191

MgU Ein junger , kräftiger Mann sucht Stelle als Diener

oder sonstige Beschäftigung . Näh . Exped . 4169

S , chef de cnlsine sucht Stelle bei einer Herrschaft ;

übernimmt derselbe die Herrichtung von Diners , Soupers rc

Uhner Expedition __________________________________
4464

ftb AAA liegen gegen gerichtliche Sicherheit zum
MMM JllarK Ausleihen bereit . Näh . Exped . 4197

50 0 0 Tüaleir auf Nachbypotheke gesucht ( gute

Sicherheit ) . Offerten unter W . 1 in der Expedition o . J8L
übtugebem 4231

4g ooo Thlr . werden zu 5 °> auf 35 . Deeember in hiesiger

Stadt für eine größere Villa gegen erste Hypothekr ( ohne Makler )

;u lsihm gesucht . Pünktliche Ziussmblnng . Näb . Exved . 4238

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schmerzlichen Verluste unserer
nun in Gott ruhenden Gattin , Tochter , Schwester , Schwieger »

Logis - Bermiethunge « .

Aarstratze 7c ist eine Wohnung ( Frontspitze ) zu vermiethen und

sofort zu beziehen . ,
to der AdolphSallee und Albrechtftraße lb ist die Front -

spitze auf gleich an eine ruhige Familie zu vermiethen . 4184

Bleichst raße 23 ist im Hinterhause eine Wohnung von 2 Zun -

metn, Küche und Keller auf 1 . Januar zu vermiethen . 4174

Alenbozengafse 8 ist ein Logis von 3 Zimmern zu verm . 4208

h - lenenstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 4221

tzochßätte 30 ist ein Logis zu vermiethen . 4230

üerlstraße 86 sind zwei schöne , abgeschloffene Wohnungen mit

allein Zubehör auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . Näh .

Kiichcasse 6a im Metzgecladeu . 4211

Siheinstraße 41 ( EckhauS ) ist die Parterre - Wohnung , auch zu

einem Laden sich eignend , zu vermiethen . 4178

Merstraße 12 ist ein . nmöblirteS Zimmer zu vermiethen . 4162

Echützenhofstraße 2 (Maison St . Petersbourg ) ist em schön
mdblirter Salon mit 1 — 2 Schlafzimmern in der Bel - Etage ander¬

weit zu vermiethen .
Echwalbacherstraße lO,Bel - Etage,möbl . Zimmer zu verm . 4201

schwalbacherftraße45,3St, . ein unmöbl . Zimmer - u verm . 4166

®in möblirtes Zimmer zu vermiethen Geisbergstraße 8 . 416t >

iin Zimmer ist mit oder ohne Bett zu vermiethen Schwaldacher -

ßraße 55 im 4 . Stock .
33 J >

®ne freundliche Mansarde ist an eine brave , gesunde Person zu

mh , . ? klmiethen Moritzstraße 9 . 4Jj9

fce Wohnung , Bel - Etage , von 3 Zimmern , Küche und allem Zu -
w

bchör ist für 220 fl . an ruhige Miether sogleich oder zum ersten
Januar zu vermiethen . Näheres durch Salmon , Lomsenfiraße
N». 35 , 3 . Stock . ,

4224

Köblirte Zimme « zu vermiethen . Näheres in der Buch -

handlung von Feller & GeckS . 4196

™ 1- 2 Herren ist ein freundliches , möblirtes Zimmer sogleich
billig zu vermiethen Bleichfiraße 11 , Hinterh . , 1 St . rechts . 418 ^

so herzlichen Antheil nahmen und dieselbe zur letzten Ruhe -

stätte geleiteten , unseren innigsten Dank .

4188 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Eine Wohuunq ( Bel - Etage ) von 6 Zimmern , Küche mit Zubehör

ist wegen Versetzung auf gleich oder auch später zu vermiethen .

Näheres Moritzstraße 32 .________ _ _______ _ _______________
42 ^ 8

Ein Arbeiter erhält Kost und Logis Ellenvogengasie 6 , Kleidergesch .

Reinliche Leute finden Kost und Logis . Nah . Langgaffe o m der

Weinwicthschaft . 4172

Ein reinlicher Arbeiter findet Logis Steingaffe 12 . 2995

I

Todes Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten statt besonderer Mittheilung
die schmerzliche Nachricht , daß unsere liebe , gute Mutter , Frau

Marie Bunsen , geb . Stumme , am Sonntag Abend

nach langem , schweren Leiden sanft dem Herrn entschlafen ist .

Die Beerdigung findet morgen Mittwoch den 24 . November

Nachmittags 3 Uhr vom Sterbehause , Louisenstraße 3 , aus statt .

Um stille Theilnahme bittet
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A . Schirg ,

Feinste Gothaer Cervelatwurst ,

4227J . W . Weber , Moritzstraße 18 .

Heinrich Mais , ^ aßhändler .
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Marx <fc Relnemer ,
Auctionatoren .

versteigert , als : 100 Stück Rüststangen , 60 Weih
binderdiele , 2 Durchwürfe , Speißhaken , Schippen ,
24 Eimer , Aufziehbretter , Sieben , 3 Leitern ,

Scheiben , Hefthaken , 1 Rolle , 3 Centner Oel-

farben in verschiedenen Farben , pulverisirte Oker ,

Erdgrau , trockenes Bleiweiß , Carmesinlack , hell
und

"
dunkelumbraun , Blechkannen mit Oel uni

Lack ,
ein großer Oelkasten , Schippenstiele , cm

1000 Stück Dachziegeln u . s. w .

! empfiehlt

| 4251

russisches Fabrikat .

502 F . Müller , Auctionator .

«Mr * * der beliebte (ä 3/* Liter 1M . 40 Pf .) , )
ist wieder angenommen bei

4243 Heinrich Speth , Castellstrabe 2 .

ff

empfiehlt

Karlftratze 2
Heute Abend : Metzelsuppe .

Wsißbifidergerikthschasten .

Folgende x « Mche LiqueuLe kommen bei
, Heute Dienstag den 23 . November , Vor¬

der Versteigerung am 24 . November Aumons -
Etags 10 Uhr anfangend , werden in dem Hause

locale Friedrichstraße 6 zum Ausgebot : Johanms -
Goldaasse No . 7 ( Badhaus zum goldenen Roh !

beer - , Vogelbeer - und Kirschwasser , Doppelkümmel , ^ nrd ) unterzeichneten Auctionatoren nachver -

Anisette , Pfeffermünz , Orange , Krimscher , Pom - 1 „ ichnete Gegenstände gegen gleich baare Zahlur¬
meranzen - und Wermuth - Bittern .

- • ■ — . aa . . — -

Die Ligueure sind feinster Qualität und ächt

Kieler Sprottes »

frisch eingetroffen bei A . Schirmer , Markt 10 . 4209

2
52

o

N

W CK?

„ Zungenwurst

Frische

Schellfische
eingetrofien bei A » SchlFg ,

4234 Königlicher Hoflieferant .

Muckerhöhle .
"

Heute : Metzelsuppe und frische Hausmacher WM .

Königlicher Hofliefe ™ *-

l Nur noch 3 Tage sind Aepfel
i per Virnsel 2 Mark 40 Pfg . zu buben Saalgasse 1 .

! Mauergaffe 15 , 2 Stiegen hoch , find Aepfel und BtM «

। zu jeder Tageszeit zu haben . —

\ Schöne Kastanien per Pfd . 10 Pfg . zu haben

Heute Abend von 5 Uhr an warme Leber - : per Kumpf 40 Pfg . und sehr
"
ĝ MA

wurO bei M » Mär , Kirchgasse 20 . 4213 i per Kumpf 50 Pfg . zu verkaufen Geisbergstrabe 18 » .

Hur MUfKärima ! i Karzer Kanarienvögel ,

dWÄÄTÄsr - 77 ;
* * !

4253 Heinrich Mais , Kgßhändler . s Guter Lehm wird abgegeben auf der -vaufleue

Aepfel , verschiedene Sorten , kumps ° und malterweise billig zu $ Leber - und Sonnenbergerstrsb ^ — . «
"

küüftn?
haben Oranienstraße 23 , 2 . Hinterbau , 2 Stiegen hoch ; daselbst ; Ein lehr gut erhaltener englischer Teppich wird zu 1

ist ein Dachshund , Jahr alt , zu verkaufen . 4189 sucht . Adresien werden erbeten unter X . Y . Z . poste resta

Frische Eginonder Schellfische
eingetroffen bei

_________
J - W . Weber , Moritzstraße 18 . 4226

Frisch abgekochte

Ochsenzunge
s



«FroevMonr « aug « erfse

iu,t - nrnlngilcke Reobachtungen der Station Wiesbaden ^

6 USt
Morgens .

Airs -ma aus de « CivilstaudSregifter « der

Stadt Wiesbaden .

20 . November .

Geboren : Am 18 . Roo , dem Schriftsetzer Julius Ebert - . T , R .

Auguste M ° rg ° ^ h° ^ « °
$ bam Böschung von Niederselters ,

a Ä ' S .
' Ä unh Margarethe Pauline Zugme .er von Smd -

SWWM - MSSS
SWWLZWM

der unverehel . Goldorbeitergehilfe Wilhelm

Srciburg , 15 . W£6- r ‘ ’ 645 4000 I02
°
8

^
No . 2T1OOO Fr .

No . 14 45 .000 Fr . S . 4618 No . 45 4 Fr ®
16 g . 4680 No . 27 ,

S . 317 No . 45 , S . 1580 No . 44 @ . 3924 ^
0.^ ,

g , 1455
« ■ 6£ 49 ^ in R ® 2848 No 7 34 . ® . 2367 No . 23 , & . 8322
No . 26 , S - 1542 No . 8 , S . 2848 No . 1 o .

No . 28 ,
<> iÄ * 1« . S . 71 » » . S8 ,

S . 7392 No . 17 L 125 Fr .       — .------ -- --

1875 . 21 . November .

BarEter ' ) lPor ^ ini -ns
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par - Lm .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSansicht

Regenmenge pro Ul ' in par . Tb *

») Die Barometerangaben

Eib - Cavia ®
und

Astrachan - Caviar
in vorzüglicher , frischer waare

empfiehlt Ae

4232 Königlicher Hof - Lieferant .

Die Cigarren -
, Rauch - und Schmipf -

ti

tabaks - Handlung
von

Hermann Saemann
aus Königsberg ,

in Wiesbaden Goldgaffe 5 ,

107z — 74r Import - Hava » na - Cigarren von 15 bis 27 Mark

pr > Kiste , pr . Stück 15 bis 30 Pfg , 1875t > por

ßiaanen von 20 bis 30 Mark pr . ‘/io Kiste , pr . Stück von 2 .

bi? 34 Pfa ; eine große Auswahl Hamburger Havanna - Cigarren ,

hr S !" ck 10 bis 16 Pfg ., Havanna - Ausfchuß - Cigarrm m Kisten

von 500 Stück 25 Mark , pr . 100 Stück 5 Mark 50 Pfg , pr .

^
Ranch ? und Schnupftabake von der weltbekannten Fabrik

Gebrüder Boickart , Berlin , und empfehle rwch .folgmde « ÄJi
Fabrikpreisen : Aechten RoLen - Varmas , geschnitten ohne R ' Mn ,

ü ! Büchsen pro Büchse 1 Mark , Muff - Mufs Pro Pack . uO Pfg ,

Marcuaibo I , II ä 50 und 40 Pfg , Vorinas - M ^ ung No . 1 , 2 ,

o 4 i og on 25 20 Pfq , Bierrencorb a 30 Pfg , Ljt . F

k « i M ,
Las Ut . L "

d . C » 38 30 25 P !« . . T - b - I

S »vol , , »ch Md . 40 — oO $ f« ; , b > v °» dnd " 3d !« .

gnn1unff k,o mfn Tobak DooZ . roth und schwarz , a 40 - no

Z K , Firmm -Canaster a 25 Pfg , Cuba ä 25 Pfg Wo : co ,

Miier a - schniiten , ä 25 Pfg , Bahia ä 15 Pfg , Maryland a 13 Pfg ,

Rollen - Varinas pr . Pfd . 2 Mk . 25 Pfg , Rollen - Portcrico pr . Pkd -

1 Mk . 50 Pfg . und 1 Mk . 20 Pfg . ; Schnupftabake , al - : Ratch ' .

toches pr . Nasche ( 1 Pfd .) 6 Mk , lOlühUger Carotten pr . Pack .

1 Mk , Carotten ° Dumquerque No . 1 , 2 ä 75 und w wg ,

Nessing ä 75 Pfg , Nessing , grün Baum , a 40
^

Pf ^
Wuba

iRvsen -Maroco ) ä 65 Pfg , Augentabak ä 65 Pfg . Mmmuiche

hier aufgeführte Schnupftabake find auch in Flaschen aus Lager und

^

Cigarret
'
ten

'
von der La Ferme -Compagnie in Dresden

(« ™ l8 z ° s . » h s .

I 827,99
+ 2,8

236
91,8
N .W .

s. schwach ,

bedeckt .
' ________________

tnb auf 0

W " Tnterhosen und Unterjacken ,

I Strümpfe und Socken ,

Flanellhemden ,

fertig « und nach Ma « », in allen Qualitäten an blllig . ten ,

fc »ta Preisen bei
Hofm . nB , stcnmpfma « * ,

2336 14 Langgasae 14 . __

Feinsten Mcdtcinal - Leberthran zum Cinnehmen empfiehlt

" " b
8

iiarzer Halmen , gjafaffi fjS
(Sin Heinen « . « » « r » mit SM . e*n l “ ** “ m ' t +

und Rrotofen sind zu Verkaufen Häfnergafie 16 . ------
'

Mn schöner , transportabler Restaurations - HerV ist billig

m v rkaufen . Näheres Rhemstraße 10 , Parterre ^
4198

-
Walramstr ° tze 29 ist ,

ein schöner , bresfirter (Rattenfänger )

zu verkaufen . Probezeit 8 Tage . .

—
ii . io .*+ - 11 . 50 .

Taunusbahn , « bfahrt : 6 +
_

■
_ 6 . 30

+
t _ 7 . 16 *

8
°

55 .
'

- 10 . 8 (bi , Mainz ) .              L1 ,  g g .

! S ‘£ Ä - 4 . « L - « •
'
» •• t - « • • « * > - T6t

^ Ä - . » M . I * 7 . « . - « » • - N »

, S ;
+ t

‘ ” Ä « » * * ■ - » - * “ ■

- + Verbindung nach und von Soden .

Frische

Holsteiner Austern
empfiehlt A . Schlrs ?, i

4233 Königliche » Hof - Lieferant ,
“

i pM auf Brillanten , Gold , Süver und Uhren vrs zu 1000

UClG Mark bei Fr . Birck , 11 Häfnergafie 11 . 29b

Herreukleiver werden von Fleckm gereinigt , gewaschen , sowie .

alle Schneidsrarbeit billig und schnell besorgt von

3782 K . Tiefenbach , L -chwalboÄerfiratze 49 .— s
’

Alle Schuhmacherarbeiteu nach Maß , sowie Reparaturen ;

werden schnell und billig besorgt bei
3 8

4210 Weiss , Schuhmacher , kl . L -chwalbacherstraße 3 .
^

Ern gut erhaltener Mahagoni - Wafchtifch nut ^
mor -

platt - sowie ein Kleider - , Wäsche - und Küch - nfchra « r

werden zu taufen gesucht . Adressen unter A . Z . postlag . rnd wer

den erbeten .

2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

829,04 830,44 829,15

4 - 8,4 4 - 2,4 4 -2,86
2,39 1,96 2,23

88,2 79,0 86,33
N . N .

schwach . schwach .
bedeckt . bedeckt . —

s. Regen .
__ 1,6 —

Grad R . reducirt .



Kaiserliche Telegniphen -Ltattoit , Marktstraße 18 , geöffnet von 8 Uhr Morgens
bis 9 Ahr Abends .

Heute Dienstag den 23 . November .
Kurhaus ju Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Ahr : Conrert .
Katholischer Kircheuchor . Abends 8 Uhr .- Versammlung im ..Anker "
Sesangverrm „ Liederlasel " . Abends präcis 9 Uhr : Probe im Vereinslokal
Königliche Kchausviele . „Die Hugenotten . " Große Oper in S Akten .Mufik von Meyerbeer .

Zraukfurt , 20 . November 1875 .
Keid -Course .

P ' stolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .
Holl . 10 fl .-Stiicke . 16 „ 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9 , 48 - 53 Pf
20 Frcs .- Stücke . . 16 , 16 —20 „
Sovereigns . . . 20 „ 80 — 85 ,
Imperials . . . . 16 , 65 - 70 .
Dollars in Gold . 4 16 - 19

Wechsel -Lourse .
Amsterdam 168 60 — 70 bG .
Leipzig 100 B .
London 202 95 ® .
Paris 80 80 b .
Wien 177 35 B .
Frankfurter Bank - Dibconto 5 .
Preußischer Bank - Disconto 6 .

• . b,er st8dlisF ; en Tilr > Verwaltung ) Nicht nn -
interessant dürften unseren Lesern die folgenden Mittheilungeu sein , welchewir auf Grund genauester Ermittelungen zusammengcstelli haben : Seit Ein .
öru ^ ber (£ arta £e l’.nö #0ILbcr Curkaffe dahier folgende Betrüge an die
Staotlaffe bezahlt worden : IN Jahre 1870 während der Spielperiode und
des KriegSfahrcS ertrug die Eorlaxe Bem April ab in Summa 7041 Thlr .3 Sgr . 5 Pfg ., davon wurden verausgabt für Bureau und Erheberaehalte ,

Aahre 1871 ergab sich eine Turtax - Einnahme von 11,816 Thlr . 3 Sar . 4 Pfa ,b ° ° ° n ° b für obige Kosten 2354 Thlr . 6 Sgr . 1 Pfg ., es verblieben in baar
9461 Thlr . 27 Sgr . 3 Pfa . Im Jahre 1872 ergab sich eine Eurtar -Ein -
nahme von 13,027 Thlr . 16 Sgr . 8 Pf ., davon ad für obige Kosten 2366 Tblr .1 Sgr . 11 Pfg ., cs verblieben in baar 10,661 Thlr . 14 Sgr . 9 Pfa . Es
sind demnach aus den 3 Jahren , in denen die Stadt und Curverwaltunq
noch nicht im Besitze der Eurhauses mar , an die Stadtkafse durch die Cur -
taxe in baar abgeliefert worden : In den Jahren 1870 : 4991 Thlr . 4 Sar

E : 9461 Thlr . 27 Sgr . 8 Pf ., 1872 : 10661 Thlr . 14 Sgr . 9 Pfg .,al « « « n . einna !)mt zusammen 25,114 Thlr . 16 Sgr . 5 Pfg . Sämmtliche
Soften für Gehalte und Inventar , sowie Bureau -Anschaffungen waren und
sind außerdem bezahlt worden . In den Jahren 1873 , 1874 , 1875 sind der
Kaffe derTurverwaltung - ebensowenig wie jemals früher - irgend
welche Zuschüße ans der Stadtkaffe geworden . Es ist daher eine irrige An -
sicht , wenn man anuimmt , oder wenn verbreitet wird , die Stadt trage aus
Steuern zn der Erhaltung des Eurhauses bei , oder gar die voriqjühriqeSteuer -Erhöhung sei zur Bestreitung der Eur - Ansgaben nothwendiq at --
worden . Die Beamtengehalte im Curhause werben sogar nicht aus der
Stadtkasse , also nicht au « Steuern , sondern aus den Einnahmen der Curkaffe
gezahlt und berühren die direkt stüdtischen Finanzen durchaus nicht . Nach
Abzug aller Unkosten für die Enrhaus -Verwaltung find folgende Summen
an die Stadtkaffe , zur Verzinsung des Eurhauses , des Mobiliars , der 9ieu -
anschaffungeu von der Curkaffe ferner bezahlt worden : In den Jahren 1873 :
6907 Thlr . 12 Sgr ti Pfg ., lö74 : 8491 Thlr . 20 Sgr . 1 Pfg , es werden

Rohres 1875 .10,000 Thlr . bezahlt werden , zusammen
25,399 Thlr . 2 Sgr . 7 Pfg . (Die im letzteren Jahre zu zahlende Summe
von 10,000 Thlr . wird ohne Zweifel ebenfalls vollständig ausgebracht .) Da
nun die beiden Posten (f. oben ) von 25,114 Thlr . 16 Sar . 5 Pf » und der
oben aufgeführt - von 25,399 Thlr . 2 Sgr . 7 Pfg ., zusammen 50,513 Thlr .19 Sgr ., eine erkleckliche Summe reprüsentiren , von welcher die Stadt , resp
bwSt ^ erkraft der Bürgerschaft entlastet worden ist , resp . wird , so kann nur
bös " Wille das Gerücht verbreiten , es seien Steuerzuschüffe für Curzwecke
nothwendig geworden . Nicht ein Pfennig ist von der Stadtkaffe an die
Curkaffe bi » heute bezahlt worden . Gelingt es in den nächsten Jahren auchdie Amortisation des Capitols für Ankauf des Hauses , des Mobiliars der
Neuanschaffuugen zu ermöglichen (und auch dazu ist Aussicht vorhanden ) , so
werden die sämmtlichen Cnr -Etabliffements für die Stadt unentaeldlich
erworben , denn bis heute hat die Stadt baare Auslagen noch nirgends
dafür gehabt ; dieselbe hat nur die Garantie für das Ankaufs -Anlehendes Eurhauses übernommen . Wohl aber hat die Curkaffe die Stadtkaffe ,
resp . das städtische Budget entlastet , unter anderen von solgenden Aus¬
gaben : Cur -Musik am Kochbruunen circa 2100 fl . jährlich , sie erhält
dafür den Kochbrunneiipacht mit 500 fl . ( demnach Differenz zu Gunstender Stadt circa 16« ) fl .) ; Beitrage zu Wohllhätigkeiis -Anstalten ( es
werden von der Curkaffe jetzt jährlich gezahlt 2972 Thlr . pro Jahr ) ;
Beiträge zu den Weltreiinen ( früher 500 Thlr . jährlich aus der Stadlkaffe )
jetzt 2000 Thlr . ans der Curkaffe ; Kosten bei Anwesenheit hoher Persönlich¬keiten rc . Diese Kosten wurden größtentheils von der Stadtkaffe bis dahin
bestritten . Wenn demnach für alle Vergnügungen des Eurhauses , für circa
600 Coucerte , darunter circa 48 Shmphouie -Eoucerte , jährlich circa 12 Feuer -
w - rk- und Beleuchtungen , 20 - 30 Bälle pro Jahr eine Abonnem -ntskarte
sür 3 Thlr . für den Einzelnen , und 5 Thlr . für eine Familie oft bis in
8 Personen verlangt wird , so ist die « nicht unbillig , denn keine Gemeinde
der Welt hat die Verpflichtung , ihren Gemeindeangehärigen Concertc , Feuer -
werke und Bälle unentgeldlich zu arrangiren . In Aachen beispielsweise
1° a,cle Tageskarte für Fremde oder Einwohner , gleichviel 7 */a Sgr . und

Abonnement für die Saison ( b. h . 5 Sommermonate ) gleichviel ob fremd
ober einheimisch : für bie Person 5 Thlr . 20 Sgr . ( hier nur 3 Thlr . für die

Person und für bas ganze Jahr und 5-Thlr . für eine Familie tÄ« ne « ganzen Jahres ) . Was aber wird im Vergleiche zn Wiesbadenwärt » geleistet ? Diese Beitragspflicht ist außerdem eine gerechte , weil
derjenige zu den Kosten bes Curhanses herangezogen wirb , der an h™
Vergnügungen auch thatsächlich theilnimmr . Ein Kaffen -Ergebniß wie u !
oben mitgelheilte , hat Niemaub iu der Zeit des Spiels für möglich aebali»da der Untergang der Enr - Etablissemeuis für zweifellos gehalten mürbe S
heute mehr aufgeboten wird , wie damals mit größeren Mitteln , bafi 2
Berbefferungen schon eingeführt und Nicht « an den Vergnügungen vera!
säumt wird , dürste von Niemanden bestritten werden . Daß auch „ nim
WohlthätigkeitS -Austalten an den Einnahmen de« Eurhauses mit ca 3000 £ 66
jährlich participiren , dürfte wohl den wenigsten unserer Mitbürger beK
fern . Wenn deßhalb die Cur -Berwaltung Einnahmen nach Kräften zu mack,»
sucht , so thut sic einfach ihre Pflicht und thut sie eS wie bisher mit fcfX”

so hat allein die Stadt und die Bürgerschaft den Bortheil davon , nicht Cm
kaffe und nicht Cnr -Verwaltung . WaS budgetmäßig in den drei Berfiofiroe»
Jahren für das CnrhanS neu augcschafft worden ist , ist demnach ohne baar .
Beihülfe durch Steuern der Bürgerschaft , verdient und erworben wordenDie Leitung der Cur -Verwaltung ist vorwiegend ein kaufmännisches
Geschäft . Wird die « nach anderen Grundsätzen betrieben als bisher , so werdenwir unsere Steuerbeiträge erhöhen muffen — ohne einen anderen Voribeil
dafür einzutauschen . Wesentlich scheint es und , daß überhaupt kein Be¬
amter der Enr -Verwaltung seinen Gehalt aus der Stadlkaffe bezieht , fonbern
daß alle in gleicher Weife dazu thun müssen , um denselben selbst mit tuverdienen . L S

'
? Strafkammer vom 22 . Nov . Der Taglöhner Emil Jan , von

hier hatte im Auftrage des Herrn Rechtsanwalt » Lang die Reinigung Mit
Dandsängen rc . in dessen Wohnung vorgenommen . Janz verlangte erst6 Thaler , dann 4 Thaler , und als der Auftraggeber sich weigerte , auch diesen
Betrag zu zahlen , wurde dem Jan , wiederholt bedeutet , er möge das Bureau
verlassen , welcher Aufforderung derselbe aber nicht Folge leistete . $ ai
Königl . Amtsgericht erkannte gegen den Angeklagten wegen Hausfriedens¬
bruchs eine Gefängnißstrafe von 3 Wochen . Rach der von Janz gegen
dieses Erkenntniß eingelegten Berufung unterliegt zwar die thatsächliche Fest,
stelluug erfter Instanz keinem Bedenken , dagegen wird die angesetzte gttafe
für zu hoch bemessen erachtet und auf «ine Gefängnißstrafe von fünf Tagen
erkannt . — Am 17 . October er . wurde der Taglöhner Adam Weisbecker
von Orb von dem Schutzmann Köhler aufgefordert , von dem Trottoir tu
gehen und die Passage nicht zu versperren , dessen sich Wcißbecker weigerte.
Der Schutzmann schritt endlich zur Verhaftung , und nun widersetzte sich
Wetßbecker dadurch , daß er sich auf die Erde fallen ließ und erst mit Hülse
des hinzugekommeuen Schutzmanns Brick war es möglich , den Angeklagten
in da « Arrestlocal abzusiihren . Mit Rücksicht darauf , daß Weißbecker schon
zweimal Gewaltthätigkeiteu gegen Personen verübt hat , erkennt da « Gericht
auf eine 14tägige Gefängnißstrafe . — Da » Königs . Amtsgericht dahier ver-
nrtheilte am IS . September die ßtfette M erkelbach , Dienstmagd zu
Biebrich , weil dieselbe am 12 . Juli einen Zuber voll Asche und Steine in
den Rhein geworfen , als der Schifffahrt «ordnung zuwider , zu einer Geld¬
strafe von 9 Mark . Die Angeklagte , die hiergegen bie Berufung angemeldet
hatte , war nicht erschienen . Dagegen wird von der Strafkammer constatirt ,
baß bie Veruriheilung ohne Zuziehung Den Schöffen stattgefunden hat und
beschließt der Gerichtshof auf Grund des $ • 379 der Str .-P .-O ., das Urtheil
als nichtig aufzuheben und die Sache zur nochmaligen Abunheilung
in die erste Instanz zurückzuweisen . — Im Laufe des Monats October ent-
wendete der Taglöhner Philipp Roth von Rauenthal aus dem offen-
stehenden Keller des Metzgers Baum in der Kirchgaffe verschiedene Quanti¬
täten Feit und verkaufte dieselben an einen Seifensieder . Am 30 . v. MtS.
nahm Roth wieder aus dem Keller einen ganzen Sack voll Fett , über 100 Psd.
schwer , und verkaufte dasselbe sofort an den Seifensieder . Für das letzte
Fett wurden ihm für das Pfund 9 kr . bezahlt , im Ganzen erhielt er 10 fl.
30 kr . Der Angeklagte ist geständig , bereits schon wegen Diebstahls mit 3,
4 und 9 Monaten von dem hiesigen Kreisgericht bestraft , und verurtheilt
ihn der Gerichtshof wegen Diebstahls int wiederholten Rückfall zu einer
Zuchthausstrafe von 1 Jahr und 9 Monaten und zum Verlust der bürger¬
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 2 Jahren , sowie Stellung unter
Polizeiaufsicht .

S Wiesbaden , 22 . Nov . (Theater . — . Hamlet . " ) Nachdem wir uns
in der vorausgegangenen Nummer über bie Tragödie im Allgemeinen aus¬
gesprochen , bleibt uns für heute noch die Ausführung und Jnscenirung zu
erörtern . Die Hauptrolle ist die des . Hamlet " . Die Leistungen eines
Wolff , Dawison , Dessoir in derselben sind als Typen anerkannt ; ein
jeder dieser Künstler verlieh dem . Hamlet " ein eigenthümliches Gepräge .
Der Eine hob die Elemente der idealen Persönlichkeit hervor , bie in edler
natürlicher Anlage in ihrer höchsten sittlichen Empörung doch vor der Set «
antwortlichkeit der rächenden That zurückschreckt und so mit sich selbst in
Zwiespalt geräth ; der Andere ließ den Sarkasmus in stärkster Beleuch¬
tung hervortreten ; der Drille stellte das reflectirende Element in den Vorder¬
grund . Was die Leistung deS Herrn Steinau als . Hamlet " zu einer
eigentümlichen , ja bewundcrnswcrthen macht , ist die weise und benfenlteife
glückliche Mischung jener Elemente . Die sittliche Empörung blldet die Grund¬
farbe , die Zaghaftigkeit der hieraus resultirenden That streift nirgends in
Verschwommenheit hinüber , der Sarkasmus steigt sich nicht zur verletzenden
Schärfe und zum unästhetischen Uebermaß , und die Reflexion ergeht sich
nicht im hohlen Pathos ober in der Geziertheit . Bon seinem Gefühle zeugte
eS, wie Herr Reinau den von Shakespeare nicht scharf ausgeprägten Um¬
stand , ob Hamlet seine Mutter liebt , durch sein Spiel im 3 . Akt klar
zu legen wußte . Eine wohlthuendere , in sich harmonischere und künst-
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finden wird , war wir hier gar nicht Alle « jaget
sich über solche Autorität erhaben glauben ? 3Bi

bildungSvereinS ( „ Deutscher Hof " ) den angekündicten Bortrag über da «

Erbrecht . Trotz des überaus ungünstigen Wetter « und obschon an lenem
Abend verschiedene andere Versammlungen einen Theil de « Publikum « in

Anspruch nahmen , hatte stch doch eine ansehnliche Zahl Zuhörer eingesunden .
Mit einem Rückblick auf die Entstehung und Ausbildung des römischen
Recht «, mit einem Hinweis auf die Schwierigkeit zur Erlangung eines ein¬

heitlichen Recht « — bei den Römern habe die « fast 1300 Jahre gedauert —

begann der Redner und führte dann an «, daß vom Kaiser Justiman im

Jahre 533 nach Christi ein für da « ganze römische Reich gültige « Recht
eingesührt worden sei . Diesem RechtSzustand gegknüber im römischen Reich
wurden sodann die trostlosen Rechtszustände des damaligen germanischen
Volke » geschildert , welches erst Ende des achten Jahrhunderts in den Lefitz
geschriebener Rechte gelangt sei , wie durch den Vertrag durch Verdun 843

dieser kaum geahnte Rechtszustand säst erloschen und später den Zeiten de «

Faustrechts Platz gemacht haben , und erst später , Ende des 12 . und Anfangs
de « 13 . Jahrhundert «, erst wieder geschriebene Recht « entstanden seien . Da

sich während dieses traurigen Zustande » der Rechtspflege in Deutschland das
Studium dcs römischen Rechts in Italien und Frankreich bedeutend gehoben ,
so seien die damals auswärtigen Universitäten von deutschen Juristen

besucht worden . Rach Rückkehr derselben in die Heimath sei e» sehr
natürlich gewesen , daß diese das liebgewonnene RechtSshstem hätten

zur Anwendung zu bringen gesucht , und da sie feiten » der Geistlichkeit , sowie
auch vor Kaiser und Landesherrn hierin Unterstützung gefunden , so habe sich
dieses römische Recht alsbald als Gewohnheitsrecht in Deutschland einge¬
bürgert . Gesetzlich eingesührt sei dieses römische Recht nicht , nur sei bei

Errichtung des Reichskammergerichts in Wetzlar anno 1495 von Reichs¬
wegen bestimmt worden , daß die Richter nach des reichsgemeinen Rechten —

worunter baS römische und canonische verstanden — richten sollten . Da
das Recht auf Moralität basire , so hätten die Römer dasselbe auf folgende
drei Hauptgebiete zurückgeführt : 1) honesta vive (lebe ehrbar ), 2 ) neminem
laede ( füge Niemanden Schaden zu ) , 3 ) suum cuiqne (Jedem das Seme ) .
Nach Maßgabe dieser Hauptgebote sei das ganze Recht m drei Haupttheile emge -

thcilt worden - 1) die Lehre von den Personen und ihren Rechten ; 2 ) von
den Sachen und den Rechten an denselben und 3 ) die Lehre von den For¬
derungen und Klagen aus Verträgen rc . Das Erbrecht sei fast reines

römisches Recht bei uns , bilde einen Theil des Petsonenrechts , und so sei es

nothwendia , auch vorher die Lehre von den Personen etwas näher in 's Auge
zu fassen .

'
Die Person , da » Subject von Rechten , fei entweder eine physische

oder moraliiche , erstere ein körperlich und geistig ausgebildeter Mensch , letztere
eine mit den Rechten derselben privilegirte Körperschast . Hieran reihte stch eine

Aufzählung der einzelnen Verschiedenheiten der Menschen unv ihrer Verhält¬
nisse , insofern sie auf die bei einer Erbschaft beteiligten Personen von

Einfluß erscheinen . Wir heben hervor die Verschiedenheit nach dem Alter ,
nach der Gesundheit , nach der Verwandtschaft ; besonders den letzteren Punkt ,
indem hierdurch der Berus zur Erbschaft und die Vorzüge der Erben

bedingt seien . Am Hauptthema angelangt wurde der Begriff von Erbrecht ,
Erbfolge und Nachfolge festgestellt , der Unterschied in der Erbfolge , testa¬
mentarische oder Jntestaterbfolge besprochen und hierauf auf das Gebiet

der testamentarischen zuerst speciell übergegangen . Ein letzter Willen sei ent¬
weder Testament oder Codicill . Der Unterschied zwischen beiden Schriftstücken
wurde klargelegt . Der Form nach seien die Testamente öffentliche oder

Privattestamente , lieber die Errichtung , Deponirung und den einzelnen
Formalitäten beider wurde eine längere Auseinandersetzung ertheilt . Hieran
reihte sich die Aufzählung derjenigen Personen , welche zur gültigen Testirung
unfähig seien . Nebenbei erwähnt der Redner am Schluffe dieses Abschnitts ,
daß nach dem eauonischen Recht dem s. g . Zinswuchern auch die Fähigkeit
entzogen sei , ein gültiges Testament zu errichten . Nachdem hieraus der¬

jenigen Personen gedaldt , welche als Testamentserben nicht fungiren können ,
wendete sich Redner auf die Einzcibestimmungen , welche in einem Testament
vorkommen könnten , und besprach zuerst das Legat , das Prälegat , wie die

Erbschaft bedingungsweise sein könne , wie solche an eine Zeit — Eintritt
eines Ereignisses — sich oft binde und wie sie zu einem besonderen Zweck
gemacht werde , wie einem Erben , im Falle er den Antritt der Erbschaft

nicht erleben ober ausschlagen sollte , ein Anbeter substituirt werden könnte ,
wie einem Unmündigen , sowie einem blödsinnigen Kinde für den Fall , daß

sie selbst nicht testiren könnten , im Voraus schon die Erben bestimmt werden
könnten . Hierauf kam die Rede auf die Ungültigkeitserklärung der Testa¬
mente und ihre Ursachen . Wie die Pietät dem letzten Willen eines Ver¬

storbenen gegenüber schon nicht anders erwarten lasse , als daß kleine

Form - ober andere Fehler nicht als Ursache zu Ungültigkeitserklärungen
eine « Testament » benutzt würden , so habe das Gesetz auch schon vorgeschrieben ,
daß sobald der vom Erblaffer sicher gemeinte Erbe unzweifelhaft nachgewiesen
und da » Erbobject außer Zweifel fei , da « Testament als gültig «rächtet
werden solle , auch wenn in der Bezeichnung de « Erben ober de « Obzecl «

Ungenauigkeiten eingetreten seien ; dagegen scheiterten die meisten Testamente
in der Verletzung de» sogen . Pflichttheils . Hierüber gab der Redner , besonder «

über die Berechtigten ( DeScendenten und Ascendenten ), AttSlieierung rc . längere
Aufklärung . — Zum zweiten Theil de« Vortrag « auf die Jntestaterbfolge
übergehend , zeigte er die Einteilung derselben je nach den Graden der Ver¬

wandtschaft in die 4 Stoffen und erläuterte feinen Vortrag durch an «ine

Tafel gezeichnete Stammbäume für jede Abteilung dieser Erbfolge . Nachdem
er hierauf di « sich nach dem Usn « gebildete Erbfolge , tm Falle gar keine

I

Jntestaterben vorhanden , noch besprochen , erwähnte er , daß in dem Fall , wenn

Niemand zur Erbschaft berufen fei , der Fiskus , vermöge des ihm zusiehenden
Occupationsrechts , die Erbschaft als eine herrenlose Sache an sich zu ziehen
berechtigt sei . Dieses bildete den Schluß de » Vortrag «, woraus Redner , der

nach seiner Ansicht für ein so trockenes Thema unerwartet großen Versammlung ,

«bemnklßigere Darstellung des „ Hamlet " läßt sich kaum denken .
iSere Bühne hat in Herrn Reinau eine wirklich bedeutende Kraft . Das

» Mikum schien dieselbe auch vollständig zu würdigen , denn es bezeugte sich
ÄrotbeÄ dankbar . Urtheilssähige Engländer haben sich uns gegenüber

ausoesprochm , daß Herr Reinau den ersten lebenden Darstellern des
2mlü - inEngland nicht nachsteht . Heber das Wesen der . Ophelia "

herrschen verschiedene Auffaffungen ; Göthe bezeichnet es als süße Sinnlich -

e-n Einige stempeln es zur Koketterie , Andere sehen in der . Ophelia " em

„
" '

des liebenswürdiges Geschöpf , das als Opfer des Verhängnisses unser

iickltes Mitleid in Anspruch nimmt . Fräulein Woytasch gab diese Rolle
'

in bet letzteren Auffassung unb war in der That recht glücklich damit .

Die Wabnfinnsscene gestaltete sie diesmal ander » und besser als sie sonst zu

Mn pflegte , statt der ungemeffenen Unruhe brachte sie mehr den stillen Wahn -

inn lur Anschauung , wie er ihrem eben bezeichneten Wesen entsprechend gedacht

wttbm muß . Der König stellt sich uns in einer abscheulichen Wahrheit ent -

oeeen sinnlich , tückisch, boshaft , gleißnerisch ; Herrn Rathmann
' s Darstel -

vina ließ ihn im milderen , fast allzu milden Lichte erscheinen . Herr Beth ge

- ab den schmiegsamen , geschwätzigen , oberflächlichen Hofmann . Polonius "

-an» entsprechend ; an einzelnen Stellen wurde die Aussprache etwas undeut -

li* Die . Königin "
, für die wir weder Haß noch Mitgefühl hegen können ,

f-vd durch Frau Raff - Genast eine gute Vertretung . Der „ Laertes " ist
libwer zu desiniren ; er ist eine frische , tapfere , ritterliche Gestalt und doch

beacht er im Gebrauche der geschärften Waffe mit vergifteter Spitze bei der

R- vvierübung einen höchst unritterlichen Meuchelmord , ja den gemeinsten
S -burkenstreich . Herr R e u b k e gab weder nach der einen noch der anderen Seite

ein bestimmtes Gepräge . Recht wohlthuend wirkte Herr Eyb en al » „Horatto "
,

und so untergeordnet diese Rolle auch gar oft durch die Fehler der Darstellung er¬

scheint so bewies Herr Eyben an einzelnen Stellen , daß selbst Feinheiten in der -

elbeu möglich sind . Kommen wir nunmehr zur Jnsceuirnng . Bezüglich der von

der Regie beliebten Striche bei classischeu Dramen haben wir e« bi » jetzt immer

bei Andeutungen bewenden laffeu . Die Vorstellung de » „ Hamlet " gibt uns jedoch
Anlaß , ausführlicher auf diesen Punkt einzugehen . Mit Strichen muß man

nad; unserer Ansicht bei . Volksvorstellungen " doppelt vorsichtig zu Werke

gehen. Erfahrungsmäßig haben derartige Aufführungen vorzugsweise ein

Publikum , das sonst nicht zu den regelmäßigen Theaterbesuchern zählt und

da« nicht gewillt ist , sich da « durch die Lektüre erzeugte Bild willkürlich ver -

kümmern zu laffeu ; einen großen Theil der Zuschauer stellt ferner die Heran¬

wachsende Jugend , der , tote Jeder au » eigener Erfahrung weiß , die ersten
Tbeater -Eindrücke die für da « ganze Leben bleibenden find . Die Regie hat

also hier auch eine nicht geringe Verantwortung , unb der sie Rechnung

tragen muh . Kommen wir nun auf Hamlet zurück , so wissen wir recht gut ,
daß schon die anderen Voraussetzungen des Shakespeare

' schen Theaters eine

Aufführung , wie sie im Buche steht , auf unserer modernen Bühne
nicht zulaffen . E « läßt sich auch vielleicht darüber streiten , ob es

zweckmäßig sei, die ganzen Sceneu de « Fortmbra » zn streichen , dessen

Figur von dem Dichter doch gewiß nicht ohne Absicht so im direkten

Gegensatz zu Hamlet « Natur geschaffen wurde . Ohne den inneren

Zusammenhang der Handlung und Charakter - Entwickelung zu stören ,
mag man bei Hamlet immerhin fast ein Drittel des Ganzen streichen ; es

ist aber eine Pflicht der Presse , entschieden Protest einzulegen , wenn die

Striche sich auf Theile erstrecken , die zum Verständniß des Ganzen und

zur Erklärung der einzelnen auf der Bühne stehenden Personen unumgäng¬
lich nothwendig sind . Es ist dies unserer Ansicht nach dadurch geschehen ,
daß man den ganzen zweiten Theil der Kirchhofs - Scene im fünften Akr weg -

gelassen hat . Es hat dadurch auch der vorgeführte erste Theil seinen Sinn
verloren , denn wenn Hamlet über die Vergänglichkeit alles Irdischen philo -

sophiren will , so kann er das ebenso gut im Zimmer , wie er es m früheren
Scenen ihut . Hat man denn , fragen wir , kein Verständniß für die Tragik ,
daß es Ophelia 's Grab ist , vor dem Hamlet und Horatio stehen , hat man
keinen Sinn dafür , daß durch den zweiten gestrichenen Theil allein im ganzen
Stück erklärt wird , daß Hamlet die Ophelia wirklich geliebt hat ? Eh « sagt
in der Einleitung zum Hamlet der von der deutschen Shakespeare -Gefellichast
besorgten Ausgabe : , E » ist sicherlich ein Beweis für die Größe und Unsterb¬
lichkeit der Dichtung , daß sie sich aus solcher Entstellung schrittweise und
Hand in Hand mit dem wachsenden Verständniß wieder zu ihrer ursprüng¬
lichen Reinheit geklärt hat ; alle di « verschiedrnkn Abweichung «» unb Be¬

arbeitungen haben sich ihatsächlich als vergänglich erwiesen , währenb bas

unvergängliche Original st« übtrbauert hat . " — So haben benn auch wir
das Vertrauen , baß Shakespeare

's Hamlet länger leben wird , rote die Striche
der Regie em Wiesbadener Theater , lieber di « gänzliche Weglassung des

. Fortinbras " möge die Regie doch Rötscher nachlesen , wo sie noch Manches
finden wird , was wir hier gar nicht Alle » sagen können . Oder sollte sie
sich Über solche Autorität erhoben glauben ? Wir , sicherlich , haben fernen
Grund zu solcher Annahme noch je gefunden . Muß gestrichen werden , so
wäre es wohl weit eher am Platze gewesen , di « Scen « zwischen Polonius
und Reinhold im zweiten Akt wegzulaffen . Für den inneren Fortschritt des
Dramas ist dies « Scene ohne Bedeutung ; sie ist von Shakespeare offenbar
nur mit Bezug auf damalige Zeit Verhältnisse und sein Publikum eingelegt .
Die Rücksicht auf die jugendlichen Zuhörer hätte den Strich verlangt ,
wie es auch fast auf allen Bühnen Gebrauch ist . Der Erfolg der Vor¬
stellung Hai bewiesen , daß , wenn man gute Darstellungen gibt , das Theater
auch bei klassischen Stücken gefüllt ist . Es sind derartige Veranstaltungen
der eigenste Vortheil des Theaters , weil sie geeignet sind , das Interesse auch
in weiteren Kreisen zu beleben , zumal der materielle Erfolg nicht ausge -
bfieben ist .

? Am Samstag Abend hielt der früher « Landob «rschultheis «reigehUlfe
und Rechnnngssteller H Müller in dem Local « de« Gewerbe - und Volk «.
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4 - Frankfurt a . M ., 21 . Nov . (Wöchentlicher Börsenbericht .) !

Die Politik in der Vorwoche noch drohend und beunruhigend , trat in der :

iünqften Woche , wenn auch aller Wahrscheinlichkeit nach vorerst nur vorüber - |
gebend in den Hintergrund und demgemäß konnte sich das unersreulich -

Bild welches die Börse vor Kurzem noch darbot , ein wenig erheitern . Außer

den besseren politischen Nachrichten trugen hierzu auch die in meinem sungsten ;

Bericht erwähnten günstigen Geldverhältniss «, sowie die inzwischen erfolgter .

Discontoermäßigungen von Seiten der Frankfurter und englischen Bank bei ,
indem die Börse diesen Factoren schon deshalb einigermaßen Rechnung tragen
mußte weil neue Anhaltspunkte für die rückgängige Bewegung nicht vor -

laaen und man somit den eingetretenen günstigen Momenten um so eher

Beachtung schenken konnte . Zwar kann von größerem Vertrauen noch nicht

die Rede sein dagegen aber ist die Contremine bereits etwas emgeschuchtert
und sie steht sich theilweise veranlaßt , zu Deckungen zu schreiten . Unter

diesen Umständen hat sich die Stimmung , welche bei Beginn der Woche

nock sehr matt war , späterhin wesentlich befestigt und da es aus einigen

Gebietstheilen auch an Kaufaufträgen nicht fehlte , so habe , ch Ihnen nach

einer langen Pause endlich wieder einmal Lonrserhohungen zu verzeichnen .

Aus dem Aulagemarkt herrschte für deutsche Staatsfonds große Nachfrage
und wurden dieselben zu höheren Loursen au « dem Markte genommen .

Oesterreichische Reuten bewegten sich bei Beginn der Woche weiter rückwärts ,

erholten sich aber sehr rasch wieder , so zwar , daß sie ihre vorwächentlrchen

Schlußcourse noch übersteigen konnten . Ferner haben ungarische « chatzdonds

und Russen bedeutende Avancen erzielt . Amerikaner zu besseren Loursen

ziemlich animirt . Für österreichische Prioritäten , welche so lange veruach -

( E i « g e 1 a « d t . )
(Offene Frage an die städtische Schul - Deputation .) Eine

Märe , wundersam und mittelalterlich -abenteuerlich , über eine jüngste Be¬

schlußfassung circulirt in hiesiger Stadt . Es sollen , so heißt es , keine Schul¬
häuser weiter gebaut werden ; die Elasten sind deßhalb bis zu 130 Schülern
anzufüllen , alle Tageszeiten incl . gewöhnlicher Frei -Nachmittage sind mit

Schulstunden zu belegen rc . ic . Wir glauben an einen solchen Beschluß zu
Ehren der Schulmänner der Deputation nicht und ersuchen letztere , durch ein
Dementi dies zu bestätigen . P - R - M. 8.

Dem Einsender in No . 274 des »Rh . Ä .*, welcher sich in allen seinen
Behauptungen so vollständig ividerspricht , daß daraufhin noch Mancher mehr
gegen die Verlegung des Post - und Telegraph en amtes in die Rhein¬
straße unterzeichnen wird , bitten wir doch gefälligst , das Ergebniß beider

Adressen abzuwartrn Wenn wir auch die Ansicht der erwähnten obersten
Postbehörde darin nicht angreifen wollen , so behaupten wir dennoch , daß,
abgesehen von der für diesen Zweck entlegenen Gegend , das von Walder -

dorff ' sche Gebäude nicht einmal eine gute Einfahrt für einen Post -vagen
hat und die Stockhöhen so niedrig sind , daß die inneren Räume , wenn auch

noch so lang und breit , niemals zweckentsprechend können eingerichtet werden.
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sowie für die erwiesene Aufmerksamkeit seinen herzlichen Dank aussprach . Der

Vorsitzende , Herr Gaab , stattete dem Redner den Dank der Ver ammlung

ab und bedauerte , daß für das wohl als trocken bezeichnete , aber für Jeden

höchst interessante Thema , welche « von dem Vortragenden , trotz der bedeu¬

tenden Schwierigkeit de » Stoffe » so allgemein faßlich dargestellt worden fei ,

sich nicht eine größere Anzahl Zuhörer eingefunden hätte .F
8 (Handels - Register .) Die Firma L . W . Deegen ist erloschen .

r Zur Feier seines 16 . Stistungsfestes arrangrrte am verflossenen
Samstag der hiesige „Turn - Verein " eine Abend -Unterhaltung mit Ball

im Römersaale , welche sich trotz der ungünstigen Witt,erung einer äußerst

zahlreichen Betheiligung erfreute . In einer kurzen kernigen Eröffnungsrede
wurde auf die Bedeutsamkeit des Feste , hingewiesen und zugleich hervor -

gehoben , daß sich der Verein auch in diesem Jahre wiederum bester gestaltet
und die Mitgliederzahl eine bedeutende Steigerung erfahren habe . Schließ ich

hieß Redner die Fest -Theilnehmer im Namen des »Turn -VereinS " herzlich
willkommen . Das reichhaltige und sehr , ut gewählte Programm wickelte sich
in befriedigendster Weise ab und leisiete die Gesang -Riege unter der Leitung
des Herrn Schan dua wirklich Vorzügliche », wa « durch anhaltenden Applaus
von Seiten der Theilnehmer dankende Anerkennung sand . Besonderen Beifall

errang da « Lustspiel : »Auf der Brandstätte "
, ein Zither -Vortrag uni Gur -

tarre -Begleitung und ein Solo für Trompete , welche beide letzteren Piecen

von Herrn Stopp vortrefflich ausgeführt wurden . Der darauffolgende Ball

hielt die Besucher noch in heiterster Stimmung beisammen , und traten erst
bei grauendem Morgen die tanzlustigen Paare den Heimweg an .

8 . ( Stistungsfest des k ath . Kirchenchors .) lieber das vorgestern
stattgesundene Fest wollen wir , um uns gegen das »billige Lob ähnlicher
Vereine " zu wahren , nur Thatsachen referiren . Die Feste dieses Vereins

zählen zu den soliden und stark besuchten , so auch das gestrige . Trotz un -

aünftiaer Witterung war der große „Römersaal " voll . Das fast zu reich¬

haltige Programm wickelte sich, einige kleine Uebereilungen abgerechnet , m

rascher und erfreulicher Weife ab . Die ernsten und munteren Chore , sowie
die Solovorträge errangen verdienten Beifall , letztere wurden sogar sämmt -

lich da capo verlangt . Auch die ins Feuer geführten declamatorischen Kräfte

lösten zufriedenstellend ihre Ausgabe . »Der Besuch im Carcer " als letzte

Nummer entfesselte die Lachmuskeln in solcher Weise , daß uns der geängstigte

Herr Director vom Römerberg darüber hoffentlich nicht böse sein wird .

Daß diesmal auch einige Damen in Gesang und declamatorischer Darstellung

»uaezoaen wurden , gab dem Programm nicht allein eine angenehme Ab¬

wechselung , nein , wir sind auch den braven Kunfijüngerinnen für ihre schonen

Leistungen unseren Dank schuldig . Ebenso dürfen wir der trefflichen Mit¬

wirkung des Orchesters nicht eetgeffen . Wird uns der kath . Kirchenchor bald

wieder zu einem so frohen Abende einladen ? Wir hoffen
' s !

d (V e r h a f t e t ) Sine Dienstmagd von Burgstem bet Gelnhausen , 18 Jahre
alt in einer Wirthschaft in der Mühlgaffe in Dienst , ist gestern wegen Dieb¬

stahls zum Nachtheil ihrer Herrschaft in Hast genommen worden .M * (9taff Eisenbahn .) Vom 15 . d . M . ab sind für den direkten

Güterverkehr nach Elsaß -Lothringischen Stationen wesentliche Ermäßigungen
und in dem Güterverkehr innerhalb des rheinisch -mitteldeutschen Verbandes

neben einigen Klassification «-Aenderuugen die Ermäßigung des Frachtznschlazs
für Roheisen " von 20 % auf 10 °/o in Straft getreten .

• Fremden - Verkehr laut Badeliste 55,419 Personen .
* Am Sonntag Morgen hat zum ersten Ma ! in diesem Winter das

Gebirge nach Nordwesten zu voll Schnee gelegen .
— ( Wetter - Prophezeiung .) In dieser Woche wird zunächst großen ,

tbeils bewölkter Himmel statthaben , der Wind wird sich verstärken und nach

Norden über Westen fortschreiten , so daß rauhe Witterung eintreten wird .
— Der General der Infanterie von Bohen , bisher Gouverneur von

Mainz , ist unter Belassung in seinem Verhältniß als General - Adjutant

Sr Majestät des Kaiser « nnd König » zum Gouverneur von Berlin ernannt

läfigt waren , macht sich seit einigen Tagen , wenn auch vorläufig nur unbe¬
deutende Kauflust bemerkbar . Franz -Josef - , Nordwestbahn , Staatsbahnen nnd
Lombardische Prioritäten notiren höher . Nordwestbahn - Gold - Obligationen
unverändert , aber in sehr guter Nachfrage , so zwar , daß dieselben bald eine«
höheren Coursstand einnehmen dürften . Bon Loose » waren 1860r zahlreichen
und größeren Variationen ausgesetzt , nach ivelchen sie sich wesentlich befestigten,
um 1 % höher zu schließen als vor acht Tagen . Deutsche Loose erlitten meist kleine
Einbußen . Pfandbriefe waren diese Woche wenig animirt . Eine Ausnahme
machten nur österreichische Gold -Communal , welche bei der Beliebtheit , deren
sie sich von Seiten des Privatpublikums erfreuen , wieder einen Bruchthch
anziehen konnten . Russische Bodencredit sind seit ihrem jüngsten Rückschlag
von dem sie sich zwar etwas erholen konnten , gänzlich vernachlässigt . Deutsche
Bahnen bei stillem Geschäft wenig verändert . Oesterreichische Devisen , ans
welche ich vor acht Tagen aufmerksam machte , fanden größere Beachtung .
Böhmen , Franz -Jofef - , Elisabeth - und Nordwestbahn haben 2 bis 3 st. und
Rudolf -Actien 5 fl . gewonnen . Aller Wahrscheinlichkeit nach dürften die¬
selben in der begonnenen Richtung weiter fortfahren . Auf dem Gebiet der
Banken ist eine wesentliche Besserung noch nicht eingetreten , immerhin aber
ist die frühere große Verkauflust verschwunden und für einzelne Gat¬
tungen lagen sogar bereits mäßige Kaufaufträge vor . Bei andauernder
guter Stimmung könnten sich die so niedrigen Conrse der meisten Banken
in kurzer Zeit bedeutend erholen . Reichsbank - Actien standen in leb¬
haftem Verkehr und bewegten sich aufwärts . Für Speculationsessecten
war die Stimmung Anfangs der Woche sehr schwankend und mau . Die
Contremine richtete ihr Hauptaugenmerk auf die Pariser Börse , an welcher
sie in Folge der starken Verluste , die daselbst an einigen Effecten erlitten
wurden , eine Deronie erwartete . Da aber der genannte Platz wider
Erwarten eine ausgezeichnete Haltung an den Tag legte , sahen sich unsere
Baiffespeculanten eingeschüchtert und demgemäß setzten sie ihre Blancover -
kaufe nicht nur nicht weiter fort , sondern sie nahmen , wie bereits oben er¬
wähnt , Deckungskäufe vor . So konnten Staatsbahnen , nachdem sie einen
weiteren Verlust von 3 fl . erlitten hatten , denselben und eine fernere
Avance von 5 fl . wieder gewinnen . Credit -Actien büßten 4 fl . ein, welche
sie schließlich wieder einholten . Lombarde » , trotz der nunmehr fceftimmitn
auftretcuden Trennungsfrage hin , nicht sehr fest . Dieselben schwankten
zwischen 89 und 94 , um a 92 nut 3 fl . höher als vor acht Tagen zu
schließen . Auswärtige Wechsel fest . Wiener und Francs - Devisen höher.
Londoner in Folge der stattgehabten Du .contoermäßigung etwas schwächer.
Geld ist anhaltend flüssig und die bevorstehende Einführung des Reichs-

bankgesetzes dürfte somit wenig Schwierigkeiten darbieteu .

Die Verlegung der Post wird durch die Tagesblätter und durch Petckouen
vielseitig besprochen ; den ausgesprochenen Ansichten scheinen meist Sondennter -

efsen zu Grunde zu liegen . Versuchen wir also einen Weg zu finden , welcher die

Interessen ver Neustadt mit denjenigen bet Altstadt , die Interessen der Ge¬

schäfte mit denjenigen der mehr außerhalb des Stadtkreises Wohnenden ver¬

bindet , so werden wir die Ueberzeugung bekommen : daß , wenn das Haupt -

postgebäude und die Telegraphie in di -: Rheinstraße verlegt wird , tn dem

bisherigen Postgebäude oder dessen Nähe eine Filiale errichtet werden mutz,
die als Annahmestelle für alle Post - und Telegrapheu -Geschäfte bient.

Daß die Post und Telegraphie sich und den Verkehr schwer schädigen wurde,
wenn sie nicht den bestehenden Verhültniffen der Stadt genügend Rechnung

trägt , liegt auf der Hand . Für den allgemeinen Geschäftsverkehr ist es m>n

keinem Interesse , wenn die Post auf das Dern 'sche Terrain käme , denn dieser

liegt nicht in der Pulsader des Verkehrs . Wollen die Bürget im augemetnen
Jntereffe handeln , so mögen sie die nöthigen Schritte thun , damit uns oft

Verkehr durch das bisherige Postgebäude erhalten bleibt und daselbst noch

eine Filiale der Telegraphie errichtet wird ; alsdann kann die Siegterung ™

Hauptpost hinlegen , wo es ihr am Bequemsten und Billigsten scheint . Sollte

es nicht Peffer fein , die bisher circulirmden Petitionen zurückzuziehen,ote
nicht geeignet scheinen , Klarheit in die Sache zu bringen und die städtische

Behörde zu ersuchen , in diesem Sinn -: dte Wünsche der Stadt der Regierung

zu unterbreiten ? __ —
- Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gtetß in Wiesbaden

<chiai -A«fi 2 ® rilas » n . )
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Grosser Ausverkauf

Sin neuer , vußbaumener Ausziehtisch (Patent ) mit 4 Ein . I
^ .

Gründl . Mher - Unterrtcht er

W iß preiswürdig zu verkaufen Faulbrunnmstraße 8 . 4095 | Mitglied der Curcapelle , Ham g
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Grünvl . Zither - Unterricht tttheilt C . Steinhäuser
^
,

wegen Geschästs - Uebergabe .

Um mit meinem großen Lager noch ziemlich aufzuräumen , habe mich entschlossen , nachstehende

M nochmals herabzusetzen , und bietet sich Gelegenheit , sehr billige Wei h « ach ts -

eschen ke zu kaufen und empfehle zur besonderen Beachtung :

10 -510 Stück gestickte Garnituren Kragen mit Manschetten und Aermel ,

» gewöhnlich st . 3 . und fl . 4 . kosten ,
ä fl . 1 . und st . 1 . 80 . die Garmture , 500 Garnituren

L9mit Manschetten ä 18 Ir . die Garniture , 300 farbige , gest , sewene Garnituren a 24 kr .

Karniture 500 gestickte Damenkragen von 12 bis 18 kr . , Damen - Kragen mit Sattel a 9 und

Sfr . leinene Herren - und Damen - Manschetten zum Doppeltragen ä 24 kr . das Paar , Damen -

Men -Kraqen mit Spitzen - Schleifen , gewöhnlicher Preis ä fl . 1 . 12 . , verkaufe a 24 kr . , von den

/beliebten Spachtel - Kragen , welche gewöhnlich fl . 3 . 30 . kosten , verkaufe ä fl . 1 . 10 . , weiße , ge -

lckte Neqliae - Hauben ä 35 kr . , fertige , weiße Unterröcke mit Volants a fl . 1 . .10 . , mit Stickerei

2 . X 100 fertige , feine , weiße Unterröcke , welche gewöhnlich fl . 8 . und fl . 10 . kosten , verkaufe

fl. 4 . und fl . 7 . , weiße Schleppröcke , welche gewöhnlich fl . 7 . und fl . 8 . kosten , verkaufe a fl . 4 . 30

Le
, gesteppte Unterröcke a fl . 3 . 30 . bis zu den feinsten , welche gewöhnlich fl . 12 . und . fl . 14 .

L verkaufe ä fl 5 . 30 . und fl . 7 . 30 . , gestreifte Unterröcke mit Plisse , gewöhnlicher Preis fl . 5 . ,

« kaufe a fl . 3 . , weiße Kinder - PiquEleider von fl . 2 . 48 . an , Kinder - Steckkissen mit Dtickerer

U fl , 3 . 30 . an , Taufkleidchen mit Stickerei von fl . 2 . 30 . an , Damen - Taschentucher mit bunten

mten ä fl . 2 . das Dutzend , weiß - leinene Taschentücher von fl . 3 . , fl . 3 . 30 . , fl . 4 . bis fl . 6 . das

Ktzend, leinene Kinder - Taschentücher von fl . 2 . bis fl . 2 . 30 . das Dwtzend , ferne , schwarze Mow -

LMM -Schürzen a 48 kr . , feine , gestickte, schwarze Lüster - unv Rlps - Damen - Schnrzen welche g
^

-

cknlich fl . 3 . kosten , verkaufe a fl . 1 . 30 . , grau - lemene Damen - Schürzen 42 kr Kinder - Mmrö .

Mrreu ä 30 und 36 kr . , gestickte, leinene Herrn - Brustemsatze , welche gewöhnlich fl . 2 . 30 . bis

. 3 . das Stück kosten , verkaufe ä fl . 1 . und fl . 1 . 24 . das Stück , Herrn - Kragen , neueste Fa ^ on ,

fl 3 30 das Dnllend ältere Sorte ä fl . 1 . 30 . das Dutzend , schwarz - seidene Damen - Schürzen ,

Ä 7 . das Stück , verkaufe ä fl . 4 . 30 . , 500

O gestickte Einsätze , per Stück 9 Meter oder 15 Ellen enthaltend , von fl . 1 . 30 . bis fl 5 . das

M , sowie noch sehr viele hier nicht benannte Artikel sind zum Ausverkauf zuruckgesetzt und

Hfehle solche zur geneigten Abnahme .

t
J . B * Mnyei >

f Weißwaaren - Handlung , Langgasfe 38 am Kranz .

(F * Ausverkans von Glace Handschuhen .

Um vollständig zu räumen , verkaufe zu denselben Preisen wie im vergangenen Jahre eine sehr große Auswahl der

1 I« - H ° r,m UN» Samen empfehle gan | ies - nder - . <5ravattcn fllt

Rn und Damen unter dem Einkaufspreise . „ , , e » -e n

» Adolph Heimerdinger , 1 « 8 14t neue Colonnadc 18 « 141 .



Wiesdaveuer Lagvlart

ausgestattet . 3660

N 8

^ pfiehlt
■

9SO

sack, an

Engel , Ferd . Mann , A . Sebirg . Mn ui

W <
Dam
md S

lyohi z
8982

Mr CH

H Mitt '

58

Bei
i Diitzeni
nalitöt e

imStüd
'

19657

Passt
lesatzl

> Bersch

sei
-I Stück

ilarteastein
’ sdie Legomiias

(AraMuppenMehl ) .

! ! Kein Geheimmittel ! !
a 8 5

Sä «

’S ' Q>
r ; cs

L-

rühmend anerkannt in der Berliner klinischen Wochenschrift , dem Leipziger Jahrbuch für Kinderheilkunde , dir ti üra .

mediz . - chirurg . Rundschau und anderen medizinischen Zeitschriften — analyfirt und äutzerft günstig begutachtet w ! 1J d

Universitätsprofefforen , Doctoren der Chemie , Directoren chemischer Versuchsstationen rc . — warm empfohlen ton ix L
" “

;

bedeutendsten medizinischen Autoritäten : Professoren , Geheimräthm , Generalärzten , Medizinal - , SanitätS - und Hofrchi We wo

Directoren von Krankenhäusern , Lazarethen , Krei - phyficis , Bezirksärzten rc . rc . , deren Zeugnisse in den Depots gratis zu hck

find . — Dieselbe hat sich überhaupt den Ruf des leichtverdaulichsteu und kräftigsten Nähr - und TtärkmM
Mittels erworben und gesichert ; sie wird seit Jahren mit Erfolg angewandt bei : ReconvaleScentm nach j» g6 )t
Krankheit , bei schwächlichen Kindern und orauen , bei Abmagerung , bei Blutarmuth , zur künstlichen Auffütterung von ikin» M ^ v 1

vom vierten Lebensmonat an , bei verschiedenen Krankheit ? zuständen des Magens und Darmkanals , bei archaltenden und $
'
etg

durchfällen der Kinder rc , rc . rc . . sowie als Ersatz der Fleischnahrung bei unbemittelten Kranken .

Preis pro Pfuud VI » Mk .
In Wiesbaden zu haben in der Adler Apotheke , sowie bei den Herren :

Geschäfts - Empfehlung
Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich dahier ein

WM
" Porsettan - Ofen - Geschäft "

Wz
errichtet habe .

Ich empfehle mein Lager vorzüglicher , weisser Chamotöfen , welche sich durch schnelleres Er¬
wärme « und gute Haltbarkeit auszeichncn , sowie Oefe « jede : üblichen Größe und in verschiedenen Farben .

Anfertigung von Waudbekleiduuge » für Badewannen , Bo dvcabi nette , Küchen rc . werden bestens Mgesühü .

Hari Eichmans . Bleichftesße 11 ,

STB . Sämmtliche Dffen werden nach neuester Construction gesetzt und mit Vnsierungm der modernen Stylarten

- « arl Acker , AugrtKj

GargMOgKZi « Ellenbogengaffe 6 . g

Lager oon Jlletart Särgen
für in Trusten und zum Transportiren vorräthig

________
Dbemsebergasse SA .

______
456

Sargmagazin , Friedrichstraße 39 . §

Bonner Portland - Cement
( alleinige Niederlage )

empfiehl »
Adolph Schramm ,

462 Rheinstraße 7 .

Em eleganter Fuchs - Wallach , 7 Jahre alt , ost -

preußische Zucht , auch zum Reiten sehr geeignet , sowie
r ^ fsizXein Apfel - Schimmel ( tragende Ardenner - Stute ) ,•* ^ = ^ ^ 6 Jahre alt , find , weil für den Dienst der Pferdebahn

ungeeignet , und zwar nur aus diesem Grunde , aus freier Hand zu ver -
kaufen . Näh , auf dem Bureau der Gesellschaft , Louisenstraße 4 . 4067

Herrenkleider reinigt , gewann, sowie alle

Schneidcrarbeiten billig und schnell besorgt Schachtstraße 18 . 8741

Den geehrten Damen zur Nachricht , daß ich Unterricht erthei
im Aumeffe « , Zufchueideuund Auferrigen von Dame » ®nne

Garderobe . Einzelne Exkrastunden werden in und außer denchch U
Ran

Kan ,

Flasche « FauldrunnmstraßeĤ " 9en
Ankauf aller Sorten

Ronfole,
Men, R

gegeben ; auch werden Damettkleider geschmackvoll und mota

angefertigt und für Damen , welche sich dieselben selbst anzufech«

wünschen , zugeschnitten und eingerichtet .
Frau Rendant Meyer Wwe ,

694 Kirchgsffe 5 , Bel -Etage . ;

Herr
« inigt

Der Unterzeichnete übernimmt die Ausmessung MV «

Baute « , sowie ba6 Beitragen von Geschäftsbüchern und m

stellung und Ausschreibung von Rechnungen . „
'

4019 Fr . lieber , Lehrstraße 33.,

Zu verkaufen ev . zu w <
eine Villa — Blumenstratze lb . Sogleich beziehbai
Bezüglich der Einfichtnahme der Vllla das Nähere zu twi ---

Grünweg 1 oder Lebcrberg 2 .
_________________

- '

Ein Bauplatz an der Emsersttaße ist zu verkaufen .

Revgaffe 9 .
__________ ___________________________ _______

J !” '

Das Mahlen und Keltern vonLHs

Wein rc . rc . hat wieder begonnen bei
18283

____________
w . Bail , Dotzheimerstratze 29 »^

Au - und Verkauf von Möbel und allen Werthgegensti!»

9926 H . Beinerner , tzo -MlüMcktlich

18
MH8

®n je
Wen j

Int



Sxpi - rttsrt r Lauggaffe Ns . « 7 .

Ylarim
3660

Er -

lesührt.

gtüd von 48 Pfg . an ,

tlerlmlrsslitsei ^

äR Photographisches Atelier .

L « hrtttaerchenke werde, ! täglich Aufnahmen von Morgen ?

§ MiNaas 4 Uhr auf
’S feinste und billigste ausgesührr .

■
g

”
Hermatm « itei ^ er . Taunusstraße 19 .

Mi leinene Taschentücher
, ^ „kmd von 4 M . 80 Pfg . an und Höher in anerkannt guier

rftöi empfiehlt_________
Chr . Maurer , Langgasse 2 , 89

Nonveant ^
Passementrie - Besätzen , Fransen , Knöpfen ,

Matzlitzen in allen Breiten , namentlich schmale Nummern

m Verschnüren von Wintergarderohen im Stück sehr billig ,

schwarze Einfasslitzen

)tt Wm

htet dm:
« »oh da

Wollene und baumwollene Herren - und

Damenhose « , sowie Unterjacken , Beinlängen
unb Strümpfe , Umhängetücher rc . in schönster Aus -

Mbl tu haben bei Moritz Mollier ,

3982 Bahnhofstraße 12 .

im6tüd sehr billig , empfiehlt
]gg57 _______________

Ci Wallenfels , Langgaffe 33 .

ran Anna Hescher ,

’ wÄ ? '

. ______Mhlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .

Hofröhi We wollene Wäsche wird wie neu hergestellt ._________________
498

irkuW Zu verkaufen
nach j» M Landhaus für eine Familie , elegant (Gas « und Waffer -

m KiliMbiiMhch schön gelegen , herrliche Aussicht in die prachtvollsten Thäler
und Bchmd Berge Wiesbadens , 15 Minuten vom Theater und dem

jmife, großer Garten mit schattigen Bäumen . Näh . Txprd . 497

Wwe , mische Wände , Teppiche , Anrichten , Schüffeldretter , sowie ganze

age . limchümgen, zwei Garnituren , eine in Plüsch und eine in Seiden -

Frau Martini . 3047dmO .

Ranergasie 17 sind wieder angekommen : Neue Kommoden ,
lochle , Kleiderschränke und Kaunitze , alles in Nußbaum , Bett -

Hffl , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kiffen ,

iß neu « !
I und Alls

iraße 33. >

Äntiflniiüttm und Kunstgegenftände w - Mn
All Ij .I 111 Ist zu den höchsten Preisen angesirust .
si6 U . Hees , alte Kolonnah -1 44

„ , Das Haus Emserstraße 29a , fiebert Zimmer enthaltend , mit

Baifätltiiung und sonstigen Bequemlichkeiten und von einem Obst -

umgeben, ist zu verkaufen . Näheres rm Hause selbst
^

oder

ich! erihal Wkgoffe 35 . ----------- ------------
iDawtt An neues , dreistöckiges Hans in guter Lage , mit Garten , rtt

t dm Hw fr 14,200 Thaler zu verkaufen . Näh . Exped . _____________
18331

mb mdai

nnzustche

Trockene Eichen - Treppentritt - Diele ,
, 18 " ' dick, 11 " breit , sowie Treppenwangen empfiehlt

» Jean «Gilles .

ezithbat
'

zu ew
1381

n. Wj
419 !

jAfhat Herruklcider werde « reparirt und chemisch fte =

il U/il M « igt ^ sowie Hosen , welche durch dos Tragen zu kurz geworden
di! bet Maschine nach Maß gestreckt

W . Harfe , Häfnecgaffe 9 .

— —ScH ®ii sehr gut erhaltener , schwarzer Pelzrock mit Persianer
OH ~ '

fsUm ist billig zu verkaufen Elleubogmgasse 15 , 2 Tr . h . 1882

stätte31

„ e
® schöner , transportabler Herd , sowie Oefen zu verkaufen

,tze 29 ^ » ckNrnße 14 . __________
4054

stgenM - Kanäle , Sandfänge mw Abtrittsgruben werten

Wich und sauber gereinigt durch Carl Kränzchen . Be -

;ge 5 . Ki Puungen werden Michelsberg 22 in der Wirthschaft angenommen . 339

Hierdurch erlaube mir die ergebene Mittheilung zu machen , daß

ich mein

Dcogueii », Lhemikafien - & -Parfümerie - Zeschäst
cm heutigen Tage an die Herren

Faesy & Becker
käuflich abgetreten habe .

Indem ich meinen geehrten Kunden für das mir bisher geschenkte
Vertrauen meinen besten Dank sage , möchte Sie freundlichst ersuchen ,

daffelbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen .

Hochachtungsvoll
Oscar Bierwirth »

Bezugnehmend auf Vorstehendes bemerken wir , daß wir obiges
Geschäft unter der Firma :

Oscar Bierwirth ’
s Nachfolger

Faesy & Becker

in bekannter , solider und reeller Weise fortführen werden und er¬

suchen wir die geehrten Kunden , sowie ein verehrtes Publikum
Wiesbadens und Umgegend , uns mit Ihrem Wohlwollen gefälligst
unterstützen zu wollen .

Wiesbaden , im November 1875 .

4136
___________

Faesy Becker .

WirthschaftS - Eröffnung .

Hiermit zvr Nachricht , daß ich am Heutigen Einserstrasse

Jtfo . 30 eine Wirthschaft

„
Änr neuen Welt66

eröffnet habe . Für gute Speisen und Getränke werde stets bemüht

jein .___________
Hochachtungsvoll Karl Böhrig . 4155

Himrnermarr « iche , hier noch mcht existirende

Tuffstein - Grottensteine
in den schönsten und allerlteösten Formationen , zu Park - und Garten -

Anlagen , Grotten , Aquarien , Fontainen , Felsenparthien , Beet ,

Weg - und Grab - Einfassungen , können bezogen werden durch das

technische Bureau Langgaffe 39 , woselbst Muster zur Ansicht
aufgelegt sind .__________________________________________

8929

Die Fayenceofen - Fabrik
von int . Schneider & Sohn in Mainz

zeigt hiermit ergebenst an , daß sich das AusPtellNNgslakal
ihrer Oese « in Wiesbaden , Elisabetbenstraße 8 , befinvet . 2161

Gummi Bettunterlagen
für Kranke und Kinder in verschiedenen Qualitäten , sowie in ver¬

schiedenen Größen von 1 Mark an empfehlen
Bsenmcher & Co . ,

19574
_________________

Ecke der Langgaffe und Schützenhofstraße .

Tüll - und Gaze - Schleier
,

Winter - Gaze und Tülle im Stück für Schleier empfiehlt
2759

___________________
Ci Wallenfels , Lauggasse 33 .

Bruchleidenden
empfehle meine äußerst solid und zweckmäßig gearbeiteten Bruch¬
bänder , sowie alle in dies Fach einschlagenden Arbeiten ( Alles

eigenes Fabrikat ) unter Garantie . Bestellungen nach

Maaß , sowie Reparaturen prompt und billig
Blchard Bachmann . Bandagist ,

2637 4 Webergaffe 4 .

Schuhlager Michelsberg 20 .

i Sehr billige Preise . W . « nckelsberger . 936



                           Wiesbadener LaMatt .

Billige Kleiderstoffe
.

Um unser in allen Genres reich ausgestattetes Blei der sto ff - Dager zu

räumen , haben wir mehrere grosse Parthien zu aUSSCFgCWÖhnllcll billigen
Preisen zurückgesetzt und machen wir auf folgende Posten besonders aufmerksam :

60 Centimeter breite retll wollene Beiges ,
uni

und carrirt ........

70 „ „ einfarbige Düstre und

Jklpacas
60 „ „ Poplinettes , gestreift und

carrirt .........

60 „ „ Diagonale - Beiges - • •

60 „ „ schwere Oöper - Belges .

70 „ „ schottisch - carrlrte Po -

plines und Diagonales •

70 „ „ Batiste - Beige
60 „ „ einfarbige Popllne und

Blpse
etc , etc . etc .

Ausverkaufspreis
per Meter .

Früherer Preii
per Meter .

8 Sgr . 12 Sgr .

8 „ 12 „

8 „ 11 „
11 „ 14 „

12 „ 16 „

U „ 14 „

12 „
20 „

10 „ 14 „

Ein grosser Posten französischer Cattune ( Cretonnes ) , beste

Fabrikate ,
früherer Preis 8 und 10 Sgr . , jetzt zu 5 und H Sgr . Per Ûbtei .

Sämmtliche Stoffe sind neu und eignen sich vorzüglich zu

Weihnachts - Geschenken .

Der Verkaufspreis ist an jedem einzelnen Stück mit rothen ÄlfiTertt

neben dem früheren Preis deutlich vermerkt .

Der einmal feststehende Grundsatz , zu jeder Saison nur ein Lager ganz neuer

Sachen zu bieten , ist die Veranlassung zu so bedeutenden Prelslicrab "

Setzungen . . . p
Gleichzeitig machen wir darauf aufmerksam , dass wir sämmthche in die von -

fections - Branche einschlagende Artikel , als :

Fertige Costume — Tuniques — Herbst - um

Winter - Paletots — Regenmäntel — Morgen¬
kleider — Stepp -

,
Moirße - und Filz - Unterröcke -

seidene und Moiree - Schiirzen — . Tücher — Chäles -

etc . etc . ,

von heute an ebenfalls ZU herabgesetzten Preisen abgeben .

Gebrüder Rosenthal ,

342 Langgasse 39 , vis - ä - vis dem goldnen Brunnen .



Holst Austern
Spickflundern ,
Clänsekenlen in Gelte ,
Roll - Aal in Gelee ,
Sancisson de I «yon ,
frischen Astrachan - Caviar

bei Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Snich rmgetroffen : „

Mahmkas
w

* k ' * * * tsääjQ »

GxpedMs « r 8a « ggafse N » . «
______ ______________ _ ____ _

___ __ _____ — ----- --- — ~ rr ---- — ------ '
! UdlersfraKe 2 ist der 2 . Stock , bestehend aus 4 Zw . m » » ,

Geschäfts Eröffnung .
. affiXÄt » i * S

“ TL . tz - r WellriK - und Walrumstratze eme Metz - A « " " » iLdei 2064

Lei wieder eröffnet habe und empfehle alle Sorten Fleisch - !
Adolph sallee 25 ist die elegante Bel - Etage , 1 Salon , 7 Zun -

unb Wurstwaaren zu den billigsten Preisen . I mer
^

Küche und Zubehör , sogleich oder später zu verm . 3o44

& LHochachtungsvoll Jakob Keller ^ Adolphstraß
°

3 ist di - Bel - Etage , bestehend aus
'1 3inuH « n «

" "
Eingetroffen : I auf gleich zu vermiethen . MH . bei A . Fach daselbst .

Bahnhofstraße 9 ist die Bel - Ttage sofort vermiethen 18486

JT l Bahnhofstraße 12 ist eine geräumige Wohnung in der Bel -

Etage von 5 Zimmern , wobei ein Salon nebst allem Z ' ^ ehör ,

auf gleich zu vermiethen .
Itibb

Billig zu vermiethen
Blrichstrab . 8 ist di ! Mit ! Eiagi , bkstrhtnd auS Salon , 13 ^ '

mern , Speisekammer u . f . w . , zu vermiethen . MH . daselbst . 20820

Bl eich st raße 9 find im Vorderhaus eine Wohnung von 3 Zim¬

mern , Küche nebst Zubehör , auf gleich oder 1 . Januar ein

Dachlogis auf 1 . Januar , sowie im Hinterhaus em unmöblirteS ,

Aflßq bei Kranz mann ,                  i großes Zimmer auf gleich zu vermiethen . ,
- " ZT ? ----- 7

-
,
-----

TT
—

I Bleichstraße 15a im 3 . Stock ist ein freundliches , einfaches

Die S1 üfd ) enblCl ’ 45 lllWllUlß ^
Möbliües Zimmer für 8 fl . monatlich zu vermiethen . 8803

^ VV ä ' i
Bleichstraße 21 ist ein Logis im Hinterhaus vgn 3 Zimmern ,

. . . .
von I

oü (fie ne6a Zubehör auf den 1 . Januar zu vermiethen . 731

Eschliacliei8 <& Aller ) I
Bleichstraße 29 (neu erbeute ? Eckhaus ) ist in dcr Bel - Gtage

Dotzheimerstratze 11 , I eine Wohnung von vier Zimmern mit Balkon und Zubehör zu

' * »-* * ! Ä . Ä ÄS .T
‘ -

„ Ä 31 ist di . « • « . , . 3 Zimm . . - E « .

w s bi < * *
15

* ■

Erp ort bier , „ ,, » * 9 " "
15 I fDn drei Zimmern , Küche und Zubehör zu vermiethen . 1071

S
' 7LL -

-
° ° -

-
6 « chmm -a - ÄJ

M ' chelsderg 9 , — ---- ---- - j
-

Dotzheimerstraße 29a ist die , elegant eingerichtete Bel - Etage ,

A pphtPS N iederl . Schwarzbrod bestehend aus 7 Zimmern , 2 Balkons rc . , auf gleich zu verm . 17525
ntjLllLCÖ - p n » « tort dotzheimerstraße 29a ist eine kleine Wohnung , bestehend aus

aus der Maschinenbrod - 1 abrik des Hrn . F . S o ,
3 « immem , Küche und Zubehör , auf 1 . Januar oder Mer

au Coln stets vorräthig bei : . I , , , hcrmWben bb4

Franz Blank , Ecke der Louisen - und Bahnhofstrasse , 1
Dotzb eimer straße 48 , gesunde Lage , ist eine Parterrewohnung ,

j . Flohr , Geisbergstrasse 3 , I , aus 3
^

großen Zimmern , 2 Mansarden und Zubehör ,
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 , — ------- — I

sowie eia schöner « . .{ ü ^ i-b ui vermiethen . Näheres im

Job
”

Fnchs ^ Ecke
’

der Kirchgasse und Rhemstrasse
^

I
Ellenbogengatz - 7 ist eine Wohnung im dritten Stock as

Carl Seel der Adelheid - und Karlstrasse ^ | |
<

Emserst/aße
^

9 ist ein Parterrezimmer auf gleich und em Dach -

. immer auf 1 . December zu vermiethen . „ f .
™ “

Emfer kraße 10 sind im Hinterhaus 2 Wohnungen von 3 Zun -

.   __
^

m !mLl Küche , s° « ie 2 Zimmern und 1 Küche sofort refp

Logis - DermiethUNgen .
1 Salon 4 Zimmern , Küche und 2 Mansarden , zu verm . 6

( Srscheinen DH -nfiagS und FreUags .) Ii -i i Emierstraße24 ist die Bel - Etage mit 6 Zimmern und voll -

Adelhaidstraße 11a ist der 2 . ^ tock zu vermiethem 115 i Ä ^digem

" ^
Zubehör nebst Garten preiswürdig zu vermiethen .

Adelhaidstraße 12 ( Sonnenseite ) find 4 oder 6
3ltnmer3U6 Auzkunst « Heilt der Eigenthümer Fr . Käßberger , Weber -

Ai d st
^
ra ß ? 16

^
ist

'
die

^
Bel - EMge auf gleichoder auch später

^ ^ 35 .
^ ^ 2Qa JU o ^ miethen : Vier oder fieben Zimmer mit

zu vermiethen . MH . bei PH . Schmid ,, . I
Benutzung des Gartens . Wafferleitung und sonstige

'
Kell « Md ^ stall

'
au

"
eine

"

stille Familie ohne Kinder
^

lichkesten im W -
*

. * 2 Stock auf 1 . 3am « g

daselbst oder Rheinstraße 53 .
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H ^a -uköru rine nst r a Ke 10 , 1 St . r . , möbl . Zimmer zu verm . 3824

Feldstraße 17 ist auf Januar eine abgeschlossene Mcmsardwohnung
zu vermiethen . 2758

Feldstraße 17 ist auf Januar eine kleine MansarL -Wohnung
zu vermiethen . 3516

Feldstrabe 21 ist eine Parterre - Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Keller zu vermiethen und kann gleich oder später be¬

zogen werden . Näheres i Stiege hoch . 2925
Feldstraße 25 find 2 Wohnungen , jede von 3 Zimmern nebst

Zubehör , zu vermiethen . 20058
Frankenstraße 1 im 1 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern

nebst Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 2314
Frankenstraße 1 ist ein Logis nebst Werkstätte zu verm . 2315
Frankenstraße 6 ist dritte Stock , bestehend aus vier Zimmern ,

Küche und zwei Kellern , auf gleich zu vermiethen . 17264
Frankfurterstraße 5b sind2 möblirte Zimmer zu verm . 3428

Friedrichstraße 15 find in meinem neu erbauten Hause zwei
Wohnungen von je 9 Zimmern mit allem Zubehör sofort zu
vermiethen . Chr . Maurer . 392

Goldgasse 8 ist eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 1695

Geisbergstraße 10 ist ein unmöblirtes Parterrezimmer zu ver¬
miethen . 3549

Geisbergstraße 16a ist die Bel - Etage , bestehend aus Salon ,
4 Zimmern , Küche , 2 Mansarden , mit eingerichteter Gas - und
Wafferleitung und Mitbenutzung des Gartens , auf gleich zu ver¬
miethen . Näheres bei Jacob Rauch daselbst .

'
393

npichprorctrflCGA 1 Ssil ift ein schönes , möblirtes
uClblWrgbliabbV 10a Zimmer mit Alkoven und

Küche zu vermiethen . 1371
Goldgasse 9 im Hinterhaus ist ein Logis auf 1 . Januar zu

vermiethen . 331

GoldgLsse 13 ist ein kleines DachlogiS zu vermiethen . 3984

Goldgasse 21 ( Muckerhöhle ) ist im ersten Stock eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und Holzstall , zu
vermiethen . Näheres bei Herrn Menche in der Wirthschaft oder
bei I . Rauch , Geisbergßraße 16a . 1229

Grabenstraße 26 , 3 . St . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 2318

Häfnergasse 9 ist ein Logis zu vermiethen . 2398
TI q 1 n opwß ct * (Billa ) ist eine elegant möblirte Pär -
HdlLLtvl ”

vg U terre - Wohnung zu vermiethen . 765

Q ( Bel - Etage ) ist ein geräumiges , möbl .
llviCuUlldll aDDü v Zimmer an einen Herrn zu verm . 3278

llplpnpnßirafiefl 1A Hochparterre , ist eine elegante , neue
Ilt/lVllvIlSll IIBov 2finb ” ” v,s > ötsichend aus 5 Zim »

.. ..... «« ofi suoeyar , wwie in der Bel - Etage zwei Wohnungen
von je 3 Zimmern nebst Zubehör , ebenfalls elegant und neu
auf gleich oder Januar zu vermiethen ; auch können die beiden
Wohnungen in der Bel - Stage , welche alsdann 7 Zimmer nebst
Küche enthält , zusammen vermiethei werden . 19449

Helenenstraße 18 ist eine Wohnung Vonj3 Zimmern , Küche rc .
auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen ; auch ist daselbst ein
Dachzimmer an eine stille Person auf gleich zu vermiethen . 3531

Helenenstraße 12 ist eine ganz neu hergestrllte Parterre - Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen .
Näheres im Hinterhaus . 3972

Hellmundstraße 5a ist ein fein möblirtes Zimmer (Parterre )
mit oder ohne Cabinet zu vermiethen . 2250

Hellmundstraße 5a im 3 . Stock ist ein Logis von 3 Zimmern
und Zubehör auf gleich , sowie im 4 . Stock ein Logis auf 1 . Ja¬
nuar zu vermiethen . Näheres Bleichstraße 11 . 256

Hellmundstraße 21 , 2 St . h. , möbl . Zimmer zu verm . 3000

Hermannstrasse 2
find verschiedene Wohnungen mit Wasserleitung sogleich oder auf

1 . Januar zu vermiethen . 263
Hermann st raße 7 ist eine heizbare Mansarde auf gleich zu ver¬

miethen ; daselbst ist ein großer Hof als Lagerplatz zu verm . 3320
H e r r n m ü h l g a s s e 1 ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche mit Wasserleitung , 2 Kammern , Keller und Kohlenraum
sofort oder per 1 . April zu vermiethen . Näh . daselbst . 20462

Hermannstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung von 3 Zimmern
mit allem Zubehör sogleich oder später , sowie die Bel - Etage von
5 Zimmern , 2 Dachkammern mit allem Zubehör auf 1 . Januar
zu vermiethen . Ph . Schmidt , Steinbauer . 287

Hermannstraße 9 ist in der Bel - Etage ein Logis von drei
Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu vermiethen . 39g

Hirschgraben 16 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3599
Jahnstraße 1 , zwischen der Rhein - und Adelhaidstraße , ist eim

Wohnung auf gleich zu vermiethen . 2023
Karlstraße 2 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern und

Küche , auf gleich , sowie zwei Mansarden auf 1 . Januar zu
vermiethen . 2985

Karlstraße 28 sind zwei Dachzimmer zusammen oder einzeln aus
gleich zu vermiethen .

“
2610

Karlstraße 30 sind im Vorderhause Wohnungen zu vermiethen.
Näheres bei Kahlert im Mittelbau . 20691

Kirchgasse 4 im 2 . Stock ein möbl . Zimmer zu verm . 3723
Kirchgasse 5 eine freundl . mbl . Mansarde mit Kost zu vrm . 19331
Kirchgasse 22 ist der 3 . Stock auf gleich oder später zu verm . 589
Kirchgasse 22a die Bel - Etage mit od . ohne Möbel zu verm . 18227
Kirchgasse 25 ist eine Wohnung , aus 5 Zimmern , Küche nebst

Zubehör bestehend , auf 1 . April 1876 zu vermiethen . Näheres
daselbst im Laden . 3517

Kirchgasse 29 ist eine Wohnung mit Stallung auf 1 . Januar
zu v -rmiethen . 1411

Ecke der Kirchgasse und Friedrichstraße 33 im Hinterhaus
ist ein schön möblirtes Zimmer an einen einzelnen Herrn zu ver¬
miethen . 2891

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstraße , ist eine schöne
Wohnung zu vermiethen . Näheres im Laden . 751

KirchhofSgasse 12 ist im 2 . Stock eine freundliche Wohnung
an ruhige Leute auf 1 . Januar zu vermiethen .

'
268

Lsnggasse 29 eine Treppe h . , ist «ine Wohnung auf 1 . Januar
oder auch früher zu vermiethen . 2635

Langgasse 39 ist im 3 . Stock eine Wohnung , bestehend aus
3 Zimmern mit allem Zubehör , auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näheres bei Gebrüder Rosenthal . 3778
I iihprhprCV R ist die möblirte Parterre -Wohnung , bestehend
LLUI x Illi § 1 / aus 6 Zimmer « , zu vermiethen . 591

Leberberg 7 sind möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu
vermiethen . 3405

Lehrstraße 12 ist eine möblirte , heizbare Mansarde an ein solides
Mädchen zu vermiethen . 3998

Louisenftraße 10 find möblirte Zimmer mit Pension an Damen
zu vermiethen . 403

Louisenftraße 14a ist ein einfaches Parterrezimmer mit Bett

zu vermiethen . 3993

Louisenftraße 19 sind 2 bis 3 gut möblirte Zimmer mit oder
ohne Pension zu vermiethen . 20697

Louisenftraße 31 , Parterre , ist ein freundliches , schln möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 3717

Mainzerstraße 31 ist eine kleine Wohnung zu verm . 18513
Markt st raße 19 im 3 . Stock ist eine Wohnung , bestehend aus

4 Zimmern und Zubehör , sowie ein kleiner Laden für später
oder sofort zu vermiethen . 405"

M arlrtöfracan 9/1 ist im Seitenbau eine Woh -
llldLI K Lö LI dböv /vt Mng gleicher Erde ä 200 st.

an ruhige Miether auf gleich zu vermiethen . 1.8088

Man Priya eso zL Parterre , ist eine Wohnung von
lU . dUt/1 gdjfcfcü T ) 3 Zimmern , Küche , Keller und

Mansarde auf 1 . Januar 1876 zu vermiethen . 20381

Mauergasse 15 ist ein Logis von 2 Zimmern und einer Küche

zu vermiethen . 3862
Mauer gas se 17 sind zwei Logis zu vermiethen . 3862

Metzgergasse 21 sind mehrere Logis zu vermiethen . 1158

Metzgergasse 35 ist eine Wohnung mit Werkstätte zu vermiethen ;
auch ist das HauS zu verkaufen . Näheres bei G . Krämer ,

verlängerte Wellritzsteaße . 3760

Moritzstreße 6 sind zwei große Stuben im Vorderhaus eine

Stiege hoch auf gleich ohne Möbel zu vermiethen . 205
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Moritzstraße 11 find zwei Mansarden auf gleich zu verm . 1192

I Moritzsteatze 2L I
| ist die Bel - Etage , elegant h - rgerichtet , bestehend in 5 Zim - I
I mein und allem Zubehör , zu vermieden . 3957 |

I
MoritzstxMste A8

ist im 3 . Stock eine Wohnung von sechs Zimmern und allem L

Zubehör auf gleich zu vermiethen . 410 ■

Müllerstrasse 1 to let :

A double , bedded room and drawing -room , first floor , either

witb or witbout board . Moderato terms . 3557

Moritzstraße 16 ( Ecke der Adelhaidstraße ) ist die Bel - Etage zu

vermiethen . 408

Nerostraße 3 , 1 . Stock , ist ein Zimmer mit

Kost an einen anständigen Herrn zu verm . 2792

Nerostraße 11 » ist ein Logis (Bel - Etage ) von 5 Stuben mit den

dazu gehörenden Räumen auf gleich zu vermiethen . Näheres bei

Frau Dix , Taunusstraße 37 . 411

Nerostraße 20 , Parterre , ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . Näheres

zwei Stiegen hoch . 2234

Nero st raße 27 ist ein Logis , bestehend aus 1 großen und 2

kleinen Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu

vermiethen . Auch ist daselbst eine Stube mit oder ohne Möbel

zu vermiethen . 1996

Ecke der Nero - und Röderstraße 46 im oberen Stock ist eine

prachtvolle Wohnung sogleich zu vermiethen . 3992

Neugasse 3 , 2 . Stock , ist ein möblirtesZimmer zu verm . 18844

Nicolasstraße 6 ist die Bel ° Etage vom 1 . April an anderweit

zu vermiethen . 2976

Oranienst r aß e 21 sind mehrere kleinere und größere Wohnun¬
gen , bestehend aus 4 bis 10 Piecen mit Zubehör , zu vermiethen
und können sofort bezogen werden . 412

Oranienstraße 23 sind verschiedene größere und kleinere Logis ,
auch mit Werkstätte , zu vermiethen . Näheres im Hause Parterre
oder Wilhelmstraße 40 . 3554

Platterstraße 7
ist eine vollständige Wohnung auf gleich oder später zu verm . 3254

Rhein st raße 19 find mödk . Zimmer billig zu vermiethen . 4047

Rheinstraße 32 ist die Eck - Wohnung ( Bel - Etage ) zu verm . 2520

Rheinfiraße 49 ist ebener Erde eine Wohnung von 6 Zimmern ,

intoie die Bel - Etage von 8 Zimmern auf gleich zu verm . 414

Rheins ! r -aße 51 sind im 4 . Stock zwei elegante Zimmer mit

Küche, Dachkammer , Glasverschluß rc . zu vermiethen . Näheres
Röderstraße 19 . 525

Rheinfiraße 54 find Wohnungen von je 7 Zimmern nebst Zu -

dehör zu vermiethen . Näheres Karlfiraße 13 . 416

Rheinstraße 54 ist im Nebengebäude ein unmöblirtes Parterre -

Zimmer zu vermiethen . Näh . Karlfiraße 15 im Bureau . 1913

Rheinfiraße 54 ist eine Mansarde , möblirt oder unmöblirt , zu

vermiethen . Näheres im 4 . Stock . 3062

Obere Rheinfiraße 72 ist die Bel -Etage , bestehend ans 5 Zim -

mein , Küche und allem Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei
C . Fliedner daselbst . 3745

Röder aller 4 ist eine schöne Parckcrre - Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör , ganz auch getheiit , mit Gartenbenutzung auf
1 . December oder später zu vermiethen . 799

Röderstraße 9 ist ein kleines Logis auf gleich zu verm . 3336

Röderallee , Haus „ Elisa "
, find an ruhige Familien zwei elegante

Wohnungen von 4 und 6 Zimmern , mit Gas - und Wasierleitung ,
sowie allen Bequemlichkeiten versehen , zu vermiechen . 17118

s

Röderstraße 22 ist ein kleines , möblirtes Zimmer an einen

Herrn zu vermiethen . 2506

Röderstraße 22 ist eine Mansard -Wohnung von zwer Zimmern ,

Küche und Keller zu vermiethen . 3727

R ö d e r st r a ß e 33 ist eine abgeschlosiene Wohnung im zwr,ten Stock

von 3 Zimmern und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen .

Näheres im Laden . 418

Röderstraße 35 ist der 2 . Stock mit allem Zubehör sofort zu

vermiethen . 1768

Röderstraße 43 , 2 Stiegen hoch, gegenüber dem Deutschen Haus ,

ist ein freundliches , möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2309

R ö m e r b e r g 9 ist im Hinterhaus eine Wohnung zu verm . 19066

Schillerpatz 2a ist auf 1 . Januar die Bel - Etage und auf
1 . April 1876 die 2 . Etage zu vermiethen . Näheres bet

A . Schirg , Schillerplatz 2 . 1651

Schillerplatz 3 ist eine Parterre - Wohnung , zu einem

Laden oder Bureau geeignet , zu vermiethen . 15819

Ecke der Schul - und Neugasse ist ein Logis von 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör sogleich oder später zu vermiethen . 3542

Schulgasse 10 ist ein Zimmer , möblirt oder unmöblirt , zu ver¬

miethen . Näheres im 1 . Stock , Glasthüre . 3915

Schwalbacherstraße 6 , 2 . Etage , nahe der Rheinfiraße , find

zwei ineinandergehende , gut möblirte Zimmer auf gleich zu ver¬

miethen . 5378

Schwalbacherstraße 15 ist ein kleines , möblirtes Zimmer zu

vermiethen . 5986

Kl . Schwalbacherstraße 2 ist eine kleine Wohnung auf gleich

zu vermiethen . 2466

Sormerrbergerftratze 37

ist die Bel - Etage , bestehend aus 8 Zimmern , Mansarden , Küche
und Keller , zu vermiethen . ,

421

Spiegelgasse 4 sind schön möblirte Zimmer (Sonnenseite ) zu

mäßigen Preisen zu vermiethen . 3973

Stiftstraße 4 ist die neu hergerichteie Bel - Etage , bestehend
aus 5 freundlichen Zimmern mit Zubehör nebst Gartenbe¬

nutzung , auf gleich oder später zu vermiethen . Näheres

daselbst . 213
_

Taunusstraße 16a ist die Parterre - Wohnung , oestehend aus

5 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich auch später zu vermiethen .

Näh . Ecke der Quer - und Taumttstraße 16 . 1665

Taunusstraße 24 ist eine abgeschlossene Wohnung im 2 . Stock

aus gleich zu vermiethen . 2290

Taunusstraße 35 im Hinterhaus ist ein Zimmer mit Küche

sogleich zu vermiethen . 3960

Taunusstraße 47 ist die Bel - Etage zu vermtethen . 3761

Taunusstraße 47 ein möbl . Zimmer zu 6 fl . zu verm . 3762

W a l r a m st r a ß e 7 ist der zweite Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu vermiethen . 430

Walramstraße 9 im 2 . Stock ist ein Logis von 2 Zimmern
und Küche auf gleich zu vermiethen . 3365

Walramstraße 17 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 3072

Walramstrasse 25 aus 5 großen , schönen Zim¬
mern , Küche , 2 Mansarden rc . , Mitbenutzung des Bleichplatzes ,

auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 1785

Obere Webergässe 48 ist ein möblirtes Zimmer auf gleich

zu vermiethen . 1742

Wellritzstraße 3 find zwei Zimmer mit separatem Eingang ,

auf gleich zu vermiethen . 3746

Wellritzstraße 4 , Bel - Etage links , sind 1 — 2 möblrrte Zimmer ,

paffend für Einjährige , auf Wunsch mit Kost zu verm . 17935

Wellritzstraße 7 ist eine Wohnung , bestehend in 3 Zimmern
und Zubehör , auf Neujahr zu vermiethen . 3977

Wellritzstraße 17a ist im Vorderhaus eine Wohnung von

2 Zimmern und allem Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen .

Näheres Marktstraße 7 bei Karl Berger . 1095
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Eine schöne Parterre - Wohnung , sowie eine Wohnung ( Bel - Etage ),

bestehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , auf gleich zu vermieden .

Näheres Wellritzstraße 20 . 746

In meinem Hause in der Jahnstraße find im 2 . Stock zwei Woh .

nungen , bestehend in 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör , auf gleich
oder später zu vermiethen . Georg Heß . 1957

Eine Wohnung von 3 Zimmern , Cabinet , Küche und Zubehör ist

an eine ruhige Familie auf gleich zu verm . Marktitraße 21 . 2527

I » der Rikolasstratze
ist thy fein möblirte Bel - Etage zu vermiethen . Näh . Exp . 16825

In meinem neu erbauten Hause in der Herrngartenstraße , linlr
der Adolphsallee , find 2 Wohnungen von je 6 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . A . Keller . 2342

In dem neuen Hause „ zur neuen Welt "
, Emserstraße 30 , ober¬

halb der Birk '
schen Ziegelei , find mehrere freundliche Wohnungen

auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Karlstraße 28 oder
im Hause bei Hrn . Karl Röhrig . 2609

Eine kleine Mansardwohnung an kinderlose Leute billig zu vermie -

then Geisbergstraße 16b . 2999

Ein möblirteS Zimmer mit 2 Betten zu vermiethen obere Weber -

gaffe 48 . 3196

In meinem neuen Hause , Moritzstraße nächst der Adelhaidstraße ,
find auf gleich zu vermiethen : Parterre 4 Zimmer , Cabinet ,
Küche und Zubehör ; ferner Bel - Etage und 4 . Stock je 11 Zim¬
mer , Küche und 4 Mansarden rc . , im Ganzen oder in 2 Logst
L 6 und 4 Zimmer abgetheilt , sowie im 3 . Stock 6 Zimmer ,
Küche und Zubehör und 2 schöne Zimmer nebst Küche in der

Frontspitz ?. Die Wohnungen find praktisch und elegant einge¬
richtet und mit Waffer , GaS und Telegraph versehen . Ferner

find im Seitenbau 3 Wohnungen von je 3 Zimmern , Küche,
1 Mansarde und Keller , sowie eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf 1 . Januar (auch früher ) zu vermiethen . Diese
Wohnungen haben eine freie Aussicht und sind auf der Sonnen -

sefie . I - Rath jun . 2468

Ein Dachlogis zu vermiethen bei I . G . Beck , Emserstraße 28 . 2531

Ein gut möblirteS Zimmer zu vermiethen . Näh . Exped . 4002

Möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer , für monatlich 15 — 20

Mk . p . Zimmer , weist nach Ehr . Falk er , Wilhelmstr . 40 . 182

Ein möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Lang -

gasfe 33 . 3891

Eine abgeschloffene Wohnung ist sofort zu vermiethen . Näherer

Schwalbacherstraße 35 . 3944

Eine kleine , fr undliche Parterrewohnung zu vermiethen . Näherer

Dotzhrimerstraße 11 . 4033

Auf der Klostermühle mehrere Logis sogleich zu verm . 3712

Eine Beamten - Wittwe in Heidelberg sucht einige möblirte Zimmer
in der gesundesten und schönsten Lage der Stadt mit oder ohne

Pension zu vermiethen . Näh . Expedition . 4020

T J mit Wohnung und großem Magazin auf 1 . Januar
JJ <111 (311

ja vermiethen Goldgaffe 20 . 3065

Große Burgstraße 2 2 ist das bisher von dem Englisch -Deutschen
Wein -Depot bewohnte Laden - Local mit 2 Zimmern , großen,

separaten Keller - Räumen und Zubehör zu vermiethen . 450

Webergafle 42 ist ein Laden zu vermiethen . N . Webergaffe 28 . 146b

Kirchgaffe 9 » ist ein Laden mit Cabinet , welcher sich auch zu einem

Comptoir eignet , zu vermiethen . Näh . im 2 . Stock . DasM

ist auch ein Keller zu vermiethen , sowie eine Gutzplatte , 2 Fuß

lang , 2 Fuß breit , zu verkaufen . n\ bJ7
Goldgasse 21 find auf 1 . Januar 2 Läden

mit Ladenstube und Wohnungen , jede von dm

Zimmern , zwei Mansarden rc . , zu verm . Näh . bei Hrn . Menche

in der Muckerhöhle und Hrn . Rauch , Geisbergstraße 16 » . 2259

Wellritz st raße 10 ist ein heizbares Mausardzimmer auf gleich

zu vermiethen . 2375

Wellritzstraße 31 ist im Vorderhaus der 3 . Stock , bestehend in

5 Zimmern nebst allem nöthigen Zubehör , auf gleich zu ver¬

miethen . MH . im Hinterhaus Parterre . 3011

Wellritzstraße 42 im Vorderhaus , 2 . Stock , bei Schreiner
TremvS ist eine Wohnung von 2 Zimmern und Zubehör auf
gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 3750

Wellritzthal bei Gärtner SHüler ist eine kleine Wohnung auf

gleich oder später zu vermiethen . 3689

Wärt Hst raße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern und Zubehör
auf gleich zu vermiethen . 18643

Wörth st ratze 18 ist die Parterre - Wohnung , sowie der 2 . Stock

und die Frontspritze zu vermiethen . Näheres bei F . Becker int

Hinterhaus daselbst . 2740

In meinem neuen Hause in der verlängerten Adelhaidstraße ist der

1 . , 2 . und 3 . Stock , aus je 5 eleganten Zimmern mit Zubehör
bestehend , mit Garten aus gleich zu vermiethen .

H . Rado , Karlstraße 28 , Parterre . 436

Möblirt zu vermiethen eine Bel - Etage von 4 Zimmern in schönster
Lage der Stadt . Näheres Schützenhofstraße 5 . 440

In dem Hause Karlstraße 44 ist der 1 . und 2 . Stock ganz
oder getheilt auf gleich oder auch später zu vermiethen . 437

In meinem neu erbauten Hause in der Albrechtstraße lo ist die Bel -

Etage und der 2 . Stock , jede Wohnung bestehend aus 5 Zim¬
mern , Küche , Mansarden , Keller und Kohlenraum , auf gleich zu

vermiethen . Joh . Dormann . 439

Ein elegant und comfortabel eingerichtetes Haus zum Alleinbevoh -

ne « , enthaltend 11 Zimmer rc . nebst Garten , ist sofort zu ver¬

miethen resp . zu verkaufen . Näh . Dotzheimerfiraße 29a . 17524

Eine kleine , freundliche Wohnung zu vermiethen Schulgcffe 4 im

Vorderhaus . 17553

In meinem Hause Adolphstraße 16 ist auf gleich eine Wohnung
zu vermiethen . Mecklenburg . 442

Eine heizbare große Mansarde an ein einzelnes , anständiges Frauen¬

zimmer gleich zu vermiethen Moritzstraße 2tz . 17880

In meinem neu erbauten Hause Aldrechtstraße 2a ist die Bel - Etage

von 7 Zimmern mit Zubehör , sowie eine schöne Mansard - Wohmmg

auf gleich zu vermiethen . Näheres Adolphstraße 12 . 18909

Auf gleich find zwei Logis zu vermiethen . Näheres . Gemeindebad -

gäßchen 4 . 18155

Eine kleine Wohnung ist sogleich zu verm . Goldgaffe 11 . 3548

Zu vermiethen .

Hübsch möblirte Wohnungen (Südseite ) sind für
die Wintermonate , sowohl für Familien als

auch für einzelne Personen , preiswürdig zu

vermiethen . Näh . Lauggaffe 589

Eine schöne Mansarde ist möblirt zu vermiethen .

Näheres Expedition . 119

In dem Hause Oranienstraße 23 ist der 2 . Stock des Vorder »

bauseS , bestehend in 1 Salon , 4 Zimmern , Küche und Zubehör ,

sowie ick 1 . Hinterhaus ein Logis , bestehend in 3 Zimmern ,

Küche und Zubehör , sogleich zu vermiethen . Näheres im Hause
selbst Parterre . 20928

In meinem neuen Hause in der Jahnstraße ist der zweite Stock ,

ganz oder getheilt , sofort billig zu vermiethen .
W . Schorfe . 19745

Eine Werkstätte mit Feuergerechtigkeit ist zu vermiethen . MH .

Hellmundstraße 29 .

M \ a @ SV7Tn
Taunusstrabe 30 ist ein großes Magazi «

Ld & dZIll < sofort zu vermiethen .

Werkstätte auf gleich zu vermiethen Kirchgaffe 29 . 17008 ।

Eine Werkstelle oder Magazin zu vermiethen Kirchgaffe 15 a . 7 <v

Bleichstraße 23 find Werkstätten oder Lagerräume zu verm . 3251

Eine geräumige Werkstätte ist mit oder ohne Wohnung auf glei -Y

oder später zu vermiethen Helenenstraße 12 , Hinterhaus . 39 h

Moritzstraße 14 ist ein Magazin auf 1 . October zu verm . 132/9

Ein auch zwei Herren oder Schüler finden Kost und Logis in einer j

anständigen Familie in der Nähe der Casernen . N . Exp . 334 » ,
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Fabrik - Versteigerung .

Set btt am 24 . November Vormittags 11 Uhr in dem Aarh -

bause zu Schierstein fiatifindenden Versteigerung der Dampf . Holz -

Schncidefabrik der Firma D . Luers & Giebel daselbst kommen

weiter als zur Fabrik gehörig mit zum Ausgebot :

a ) Eine Dampfmaschine mit 3 Vump -n , Vorwärmern , zwei
Treibriemen u . s. w . ,

b ) Dampfkessel mit Wafferreservoir ,
c ) ein festgemauerier Beizkeffel ,
d ) eine Bohrmaschine ,
e ) 7 Kreissägen ,
f) eine Blochsäge mit Zubehör ;

unmittelbar nach dieser Versteigerung kommen in dem Fabrik¬
gebäude :

g ) drei Treibriemen und

h ) fünf neue Hobelbänke
ebenfalls zum Ausgebot .

Schierstem , den 19 . November 1875 . Der Bürgermeister .

4171 Dreßler .

SSO Flaschen SSO
feinster , russischer L i queure , für deren Echtheit
garautirt wird , kommen am nächsten Mittwoch

den 24 . November , Morgens 9 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , im Auetionslokale Friedrich -

stratze 6 durch de « Unterzeichnete « gege « Baar¬

zahlung zur Versteigerung .
Sämmtliche Liqueure ( 50 diverse Etiquetten )

sind 1833 gefüllt .

502
______

F . RlüIIer , Anetionator .

Im AuetionSloeale Friedrichstraße 6 :

Crosse

Seidenwaaren - V ersteigerung .

Wegen Aufgabe einer auswärtigen und bestrenommirten Seiden¬

fabrik sollen durch den unterzeichneten Auctionator am nächsten
Donnerstag de « 25 . November , Vormittags 9 und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , folgende Waaren gegen gleich
baare Zahlung versteigert werden :
Schwarze Lyoner reinseidene Grois grain ,
ein Posten Lyoner reinseidene Grois Paille ,

„ „ „ Grois Cachemire ,
„ „ , , Grand Cachemire Royal ,
„ , , „ schwarze Grois - Noble ,
„ „ , , farbige , ganz schwere

Faille ,
ein Posten Eyoner farbige , ganz schwere

Double VelontSe ,
ein Posten gestreifte Rayes , Quadrille u . Noir ,

„ , , Cachenez ,
n „ seidene Herrentücher , sowie

99 „ hochelegante Pariser , Wiener und

türhische I . ong - Sliawls in den aller -

neuesten Colorits .
Die Waaren werden per Meter ausgeboten und für die Aecht -

heit derselben garantirt . ____ _
502

__
f . Müller , Auetionator .

Zu verkaufen
eine antike Standuhr (Alexis ) , ein antikes , elfenbeinernes Kreuz
und zwei Oelgemälde ( Köpfe ) billig Neugaste 11 , 3 St . h . 4163

Weingrüne l/i =u . /- - Stückfäster abzugeben Kranzplatz 10 . 4085

Tabak - u . Cigarrenversteigerung .

Wege « Aufgabe eines nebenbei betriebenen Cigarren -

Gefchäftes kommen Dieustag deu 23 . November ,

Vormittags 9 u « d Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
durch den Uuterzeichuete « im Rathhaussaale 25,000

gute abgelagerte Cigarreu verschiedener Sorten ,
als : La Palma , Ea Bella Tabada , El Vniverso ,
El Comersio , Casilda , Ea Flora , Progreso ,
Trabncos , Victoria , circa 100 Pfd . Tabak verschie¬
dener Sorten , eine Parthie Cigarretten und Feuer¬
zeug gegen gleich baare Zahlung zum Ausgebot . Die

Cigarreu sind abgelagert und mache ganz besonders
Wirthe und Wiederverkäufer darauf aufmerksam .

Probe » werden bei der Versteigerung verabreicht .
296

__________________
Fr . Birch , Auktionator .

Wiesbaden , 22 . November 1875 .

P . P .

Ich beehre mich anzuzeigen , daß die von meinem sei . Manne

betriebene

Bauschlosserei & Maschinenbau -

Anstalt
unterm heutigen Tage auf Herrn H . Weyer übergegangen ist ,

welcher dieselbe in gleicher Weise fortführen wird .

Indem ich für das seither geschenkte Vertrauen bestens danke , bitte

solches gütigst auf den neuen Inhaber übertragen zu wollen .

Hochachtungsoll zeichnet

Jacob Strasburger Wwe .

Höflichst Bezug nehmend auf vorstehende Anzeige , halte ich mich
einem verehelichen Publikum , den Herren Architecten und Bau -

UnternehmWN in allen Arten der Bau - & Kunst - Schlosserei ,

sowie für mechanische Arbeite « unter Zusicherung rascher
und reeller Bedienung bestens empfohlen .

4167
_______

13 . Weyer , Emserstraße 10 .

Lampengläser
in allen Größen per Stück 10 Pfg . Wiederverkäufern Rabatt .

Friedrich Lochhass , Spengler ,

__
Mehgergafse 31 . ____________

4160

Zurückgesetzt
eine Parthie Portefeuille - Waare « bei

4170
___________ _____ ______

E . L . Specht «V Cie .

Irische Schellfische
< i « Gis verpackt )

treffen heute FrUH em bei

Heb . Philippi ,

4179
____________________

Neugasse 14 .

Ein Weinschrauk wird zu kaufen gesucht .

Näheres Karlstraße 25 , 1 Treppe hoch . 3715

Westritzstratze 2 ist die 1 . Etage mit allen Bequemlichkeiten

zu vermiethen . 3950



Mt - » dave » er Lagdtstt «

J . Hertz . Langgasse 8e .

3677

Langgasse
No . 8e .w j

.
Hertz

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , dass der

Weihnachts - Ausverkauf
meines grossen Waaren - Lagers

mit dem heutigen Tag beginnt .

Der Bestand desselben umfasst :

Kleiderstoffe
,

Damen - Oonfedious
,

Gardinen und sonstige Menbles - Stoffe
,

Chiles
,

Sammet -
w Seidenwaaren .

welche sämmtlich ohne Unterschied

zu Original - Einkaufspreisen ,

an jedem einzelnen Stück in rolhen Zahlen vermerkt ,

zum Verkauf sind .

Eine persönliche Ueberzeugung hiervon dürfte im Interesse meiner geehrten

Kunden liegen , welche ich hiermit zu recht zahlreichem Besuch einlade .

Wiesbaden , den 14 . November 1875 .
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3377empfiehlt :

Wegen gänzlicher Aufgabe des Geschäfts
verkauft das

Englische Magazin von Adolph Scheidei
,

Webergafse No . 1 a ,

Bon heute an das vorräthige Lager in Fantasie - , Luxus - und Gebrauchs - Artikeln zu Einkaufs -

nreiien und darunter und hält sein Lager zuv
MT Weihnachts - Einkäufen

"
W

auf das Angelegentlichste empfahlen .
Wiesbaden , den 21 . November 1875 .

Das G - schäftslocal ist anderweitig zu vermieden und beliebe man sich dieserhalb au Henn Götz im „ Nassauer Hof "

zu wenden . 880

Metzgergassr 37 . Tas 31 .

Auctions - Geschaft
von 4 * Reinemer

übernimmt Versteigerungen aller Art unter den reellsten

Bedingungen . _________ _
438

Dr , Kempner
’

s Augenheil - Anstalt ,

Langsdorf , Spiegelgasse 7
,

empfiehlt von Abends 6 Uhr an :

Vorzügliches Erlanger Lagerbier per Glas 15 Pfg . , per
Schoppen 18 Pfg . 4031

Charcuterie Behrens

Friedrichstraße 19 . 375

Sprechstunden : Vormittags von 9 — 11 , Nachmittags von 3 — 4 Ubr .

Dr . med . Ernst Bickel
,

pract Ärzt & Speciatar ^ t für Hautkrankheiten ,

ist Morgens von 8 — 10 Uhr und Nachmittags von

2 - 3 Uhr zu sprechen

_______________
Michelsberg 2 . ________________

8

In allen Buchhandlungen vorrüthig :

Frennde des Humors !

- Rheinländer .

Sammlung humoristischer Dichtungen zur Unterhaltung und zu
Vorträgen in geselligen Kreisen . Preis 1 Mark .

Darmstadt .____________
C . Köhler s Verlag . 314

Ein Kaufmann empfiehlt sich im Anlegen und Beitragen
von Geschäftsbüchern . Führung der Correspondenz , event .
in drei Sprachen , Uebersetzung Ac . Näh . Exped ._____

478

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federnreinigen in und außer
dem Hause .

______________
Lina Löffler , Steingafse 5 . 399

Das Klavierstimmer » uns besonders Repariren rc . besorgt
seit dielen Jahren bestens HL Matthes , kl . Webergasse 5 . 19413

Unfertigen von Zöpfen , Chignons , Locke « ,

nnw
" t Blumen , Uhrketten , Ringen rc . empfiehlt sich

o™ l Frau Ida Greeninger , Wellritzstraße 2 .

Das neu erbaute Landhaus Mainzerstraße
No . 10 c ist zu verkaufen oder vom 1 . Ja¬
nuar 1876 an ganz oder auch getheilt zu ver -

miethen . Näheres Elisabethenstraße 10 im

Gartenhaus . 3437

Zu verkaufen
« n Neues Schlaffopha mit braunem Ripsbezug Rheinstraße 51
W Treppe doch . 4100

5d !üt !erige , spanische Wände billig String . 31 . 4014

Stratzburger Gänseleberwurst per Pfd . 2 M . 40 Pf . ,
prima Cervelatwurst per Pfd . 1 M . 50 Pf . ,
Frankfurter Bratwürstchen per Stück 5 und 6 kr .

1 . Qualität Kalbfleisch
per Pfund 50 Pf . empfiehlt
4077

___________________________
H . Cron , Neugasfe 7 .

Von heute an täglich :

Frische Leber - und Blutwurst . . . per Pfd . 36 Pfg . ,
ditto geräuchert . ..... „ 80 „

geräucherter Winterschwarteumage « „ „ 80 „

Frankfurter Würstchen . . . . per Stück 15 „
bei

_____________________
Wilh . Hees , Nerostraße 2 . 4129

"
Von heute an verkaufe ich : per Pfund .

Dchsenfleisch prima Qualität . . 60 Pf .

Schweinefleisch „ „ . . 63 „

Hammelfleisch „ „ . . 57 „

Kalbfleisch „ „ * < 50 „

4127 M . Probst , Neugasse 11 .

Anglo - ßwiss Condensed Milk Co .

in Cham .

Eine Büchse cond . Milch . . . — Mk . 80 Pt

„ „ Chocolade mit Milch 1 „ — „

„ „ Kaffee mit Milch . 1 „ 40 „
eine Flasche condensirter Kaffee . 1 „ 75 „

Zu haben bei :

S
Carl Acker . A . Schirmer . Ang . Engel ,

g Apotheker Seyberth . Georg Bücher jun .

S ? » G . Mades . A . Brunnenwasser . J . W .
S LM < Weber . II . Wald . Ed . Brecher . Peter

i | Enders . Marg . Wolf . J . Flohr . F .
*

Mann . W . Jung . Carl Seel .

Friedr . Aug . Achenbach in Mainz ,
fc, » Correspondent der Compagnie für Mainz und

JrC  Wiesbaden . 524

Ein gut erhaltener Damen - Wintermantel ist zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 3032
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Ein Mädchen , welches etwas kochen kann , wird gesucht Louifen -

straße 2 . 4140

Die s
im Sub

Berste
! zum

Zimmer
Ägksehe

Wies!

Den Empfang
meiner neuesten

Petroleum¬
lampe « beehre
ich mich ergebenst
anzuzeigen und ern -

psehle solche zu den

Achtungsvoll
! , <><• IiIms * , Metzgergaffe 31 .

Einlege - Sohlen
aus der Cellulose - Fabrik Königstein i . S .

Engros - Depot für ganz Nassau bei

J . Gassen & Ole .

Verkaufs - Niederlagen bei den Herren J ,

Reul 9 Kurzwaaren - Geschäft , Ellenbogengasse ,

und Philipp Marx , Schuhwaaren - Hand -

lung , Mauritmsplatz . 4123

Rührer

Ofen -
,

Herd - und Mi
.....

,

Nutzkohle « (gewaschen ) für Regnlir - Füllüfen ,
Salonkohle « für Meidinger

'
sche Füllöfen ,

Dortmunder Gaseoaks für Füllöfen ,
Nuhrer Kleinesaks zum Trocknen von Neubauten ,
Scheitholz , buchenes und kiefernes , geschnitten und gespalten in

beliebiger Größe ,
sowie buchene Holzkohlen liefert den Qualitäten entsprechend
zu billigsten Preisen stets prompt
3199 Wilh . Unnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

Gegen guten Lohn
wird ein in der feineren , bürgerlichen Küche bewandertes anständi « ?
Mädchen gesucht . Näheres Exped . 494g

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht . Näheres Elisabethen ,
straße 10 , Gartenhaus . 40$

Ein braves , reinliches Mädchen sucht Stelle in einer Heinen
Familie . Näheres Expedition . 4449

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches gut
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit über¬
nimmt , findet gegen hohes Salair dauernde
Stelle in Frankfurt a . M . Gute Zeugnisse sind
bei Meldung erforderlich . Näh . Exped . 4999

Ein gut empfohlenes Mädchen wird als Köchin in einen bürger¬
lichen Haushalt gesucht . Näheres Expedition . 4001

Ein junger Koch mit guten Zeugnissen sucht auf gleich SteL
Näheres Expedition . 4053

Gewandte , solide Leute werden gegen hohen
Gehalt als Buchhandlungs - Reisende gesucht.
Näh . Dotzheimerstraße 28 . 4086

Ein junger Kaufmann , der schon als Commis thätig war unb
im Schreiben sehr bewandert ist , sucht eine ähnliche Stellung.
Offerten unter K . J . 23 besorgt die Expedition d . Bl . 4027

J800 Mark VsrnmndschaftSgelder liegen gegen gerichtliche <S $ er<

heit zum Ausleihen . Näheres Expedition .________________
13406

Eine ruhige Familie sucht zum 1 . April 1876 eine Wohnung
zum Preise von 1500 Mark . Es find erforderlich 7 Zimmer , Küche
und Zubehör . Ein Haus zum Allein bewohnen würde den Vorzug
haben . Offerten mit der Chiffre B . H . 23 nimmt die Expedition
d . Bl . an .

'
3985

Höchst iitte 16
werden wegen Mangel an Raum 10 ' und 16 '

lange Borde billig
abgegeben ._______________________________________________

4126

Ein großer Salonfpiegel , Brüsseler Fabrikat mit Trurneau ,
ein geschnitzter , schwarzer Sophatisch und Salonstühlche « ,
Alles noch neu , wegen Veränderung zu verkaufen Röderstraße 39 ,
Parterre .

__________________________________________________
4003

Ein junges Mädchen , das im Kleiderrnachen geübt ist , jucht Be¬

schäftigung in und außer dem Hause , im Hause per Tag zu
30 kr . Näh . Langgaffe 53 , 2 . Etage rechts . 3795

Eine Schneiderin , im Kleidermachen und Umändern bewandert ,
sucht noch Kunden . Näh . Kirchgasse 15c , Hinterh . , Parterre . 3837

Eine gewandte Leinwand - Näherin , besonders im Anfertigen von

Herrenhemden erfahren , sucht Beschäftigung in und außer dem Hause .
Näheres Adlerstraße 17 , 3 . Etage links .______________________

4109

ES wird ein anständiges Zimmermädchen von angenehmem Aeußern
von Fremden zum Servilen gesucht . Näheres Expedition . 3663

Ein Dienstmädchen gesucht Emserstrabe 27c . 3801

Ein gesetztes Mädchen wird als Küchenhaus¬
hälterin oder Köchin auf gleich in ein hiesiges
Hotel gesucht . Näheres Expedition . 3899

Eine gesetzte Person wird zur Pflege eines kleinen Kindes gesucht .

Näheres in der Expedition . 3996

Ein tüchtiges MädcheS wird gesucht Emserstraße 29c . 4017

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann , erhält eine gute
Stelle bei einer kleinen Familie . Näh . Exped . 4038

Ein tüchtiges Mädchen gesetzten Alters , welches einer Haus¬
haltung vorstehen kann , wird zum 1 . Januar gesucht . Näheres

Bleichstratze 1 ist ein möblirtes Parterre - Zimmer mit oder ohne

Kost zu vermiethen . 4103

Elisabethenfiraße 3 , vis -a -vis dem Deutschen Hause , ist die

möblirte Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon , 2 Zimmern m.d

Küche , zum 1 . October zu vermiethen . ^ 19229

Geisbergstraße 18 ist eine möbl . Mansardstube zu tierm . 2000

Helenenstraße 6 , Mittelbau , 2 Treppen hoch , ist ein freMd -

liches , möblirteS Zimmer sofort zu vermiethen .

Rheiüstrasse 5
, möbl . Hochpärterre-WohnMtz

mit Küche zu vermiethen . 20009

Bheinstrasse 5 E ^ Zinrmem
"

nebst
"

Mhii
und Wafferleitung auf den 1 . October zu vermiethen . Mere ?

daselbst Bel - Etage . M56

Röderstraße 34 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 3172

Römerberg 9 sind im Hinterhaus zwei LogiS zu verm . 40 w

Ein möblirtes Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu vermiethen !

auf Wunsch auch Pension . Näh . Exped .
In der Nähe der Kasernen ist ein elegant möblirtes Parterre - Zimm

nebst Kost zu vermiethen . Näheres Expedition . 3465

In einem Gartenhause an der Biebricher Chaussee ist eine Wohnung
von 4 Zimmern nebst Zubehör billig zu vermiethen . Nähere? m

der Expedition d . Bl .
Ein gut möblirtes Zimmer in gesunder , freundlicher Lage zu vw

miethen . Näheres Exped . ,
Eine Mansarde zu vermiethen Moritzstraße 7 , Seitenbau links . 41 &*

Ein heizbares Zimmer ist mit oder ohne Möbel zu vermied

Helenenstraße 22 . Hinterbaus , eine Stiege hoch .

Fainilien - Pensioii .
076

Wohnung und Pension zu 5 — 7 Mark pro Tag Villa Rheinstraße 2.

Ein rümicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Frankenstraße
im 4 . Stock . „

Friedrichstraße 28 , Seitenb . 1 . St . , erh . Arbeiter Kost und Logis , 4M >
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